
Seidenbaus Bock & C
B Wilhelmstrasse 0.

Grosser Jahres- und Inventur-Ausverkauf
vom 1 .—15 . Februar er.

Zum Verkaufe gelangen nur unsere bekanten soliden Qualitäten zu bedeutend ermässigten Preisen.

Wir bitten höflichst um Beachtung der Schaufenster!

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

und Uhren verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiethe zu änsserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goltfarbeiter,
3 Langgasse 3 , 1 Stiege, an d. Marktsti.

Kaufn. Tausch von altem Gddu.Silber.

Wenn die Kritik das Schaffen Dir vergällt,
Dann lah in Dir den Trostgedanken wohnen:
Selbst über Goltcs Meisterwerk, die Welt,
Liest man nicht immer gute Reccnsionen.

Ludwig Fulda.
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(22. Fortsetzung.) (Nachdruck verkoken.)

Das Wunder der Aebe.
Roman von Kugo Akphonse Zievel.

Holger ließ das Kind von niemand Anderem pflegen;
er that Alles selbst, kühlte es mit Umschlägen, erzählte
rhm Kindermärchen, wie seine Mutter ihm erzählt hatte,
gab ihm zu essen, zu trinken und spielte auf seiner Vio¬
line, wenn es einschlafen wollte.

Und nebenan saß die Mutter , im anstoßenden Ge¬
mach, wie verbannt von dem Bett ihres Lieblings, ihres,
ihres Kindes, — wie unwürdig , dem Manne zu nahen,
der ihr Kind wartete ; schuldbewußt, als bätte sie einm
Mord auf dem Gewissei:, als hätte sich vor ihr ein Selbst-
mord zugetragen und als ob sie leugnete, davon zu wissen,
während ein Schuldloser als Mörder verhaftet wurde.

Und wenn das Kind genas, — sollte sie kaltlächelnd
mit einer Lüge in die Ehe treten , feige das Opfer an-
aehmen, das eine Größere ihr gebracht, — ibm ein Glück
raubend, ohne daß er wußte, daß er es besaß? Dumpf
kroch es in ihrem Hirn , der Athem guälte sie und die Ge-
dankeir. Sie war nicht mehr sie. Sie hatte ihre Kraft,
ihr Selbstbewußtsein verloren.

Wenn sie nicht den Reuth fand, ihm jetzt Alles zu ge¬
stehen, spater war es vorbei. Und wenn er es durch die
wunderbar verschlungeiieir Wege der Schöpfung irgend¬
wie erfuhr ? Wenn er als Richter vor ihr stünde? Nein,
nein, dann lieber den Tod ! —

fam er eines Tages und brachte ihr die gedruckteil
Verlobungskarten . Vor ihren Augen eröfsnete sich ein
Gluck, Zum ersten Mal das Glück in ihrem Leben. Sie
hatte nur zuzufassen. Das Glück erkauft um ein Menschen¬
leben, um das Glück zweier Meiischen. Jetzt oder nie ! —
Paula verlangte nach ihm. Er beugte sich über dasKind
und sagte weich: „Von heute ab darfst Du mich Papa
nennen, mein goldiges Herzlieb ! Mama erlaubt 's !"
, .̂.,llnd Paula schlang die Aermchen um seinen Hals und
flüsterte selig, ohne zu wissen warum, wie verklärt:
„Mein guter , lieber, süßer Papa !"

Dann verlangte sie nach Manm , zum ersten Mal nach
langer Zeit , und begann bitterlich an ihrem Halse zu
weineii. War 's Glück? War 's Dankbarkeit? War 's mt-
bewußte Eifersucht? — Wer konnte m eines KindesSeele
lesen!? -

SSier Wochen später war die Hochzeit unter großer
Betheiligung der vornehmen Welt, welche es natürlich an
boshaften Bemerkungen nicht fehlen ließ, daß die um so
viel ältere Wittwe den jungen Offizier nahm.

Paula hatte sich inzwischen vollkommen erholt und
bürste die Hochzeitsreise nach Norweger: mitmachen. Mal-
bine hingegen schien zu kränkeln. Sie fiel sichtlich zu¬
sammen; die sonst so kräftige, muthige Frau in ihrer
»ppigen Schönheit -- magerte ab, litt fortwährend an

Btüdigkeit und Schlafsucht, ihre Züge zeigten auf der
Stirn tiefe Kunrmerfalten , die sie durch ein Lächeln ver¬
scheuchen wollte. Ihre Augen hatten etwas Unruhiges,
Angstvolles angenommen ; sie schrak osftdie Augen gewalt¬
sam schließend, heftig zusammen, als schliche sich etwas
unerwartet an sie heran, etwas Drohendes, Gefahrvolles.
Sie , sonst so gesprächig, bewandert aus allen Gebieten,
ein anregendes Thema zu finden, wurde vollkommen ein¬
silbig, Angst aus den Lippen, auf jede kleinste Verände¬
rung der Züge ihres Gaüen blickend, dankbar für jedes
gute Wort,, jeden Händedruck, jede Nachfrage um ihr Be¬
finden.

Sie hatte keinen liebevolleren, aufmerksameren
Gatten , keinen besseren Vater ihrem Kinde finden können.
Ohne eine tiefe Neigung für seine Gattin zu empfinden,
achtete er sie ungemein hoch, sowohl als Frau an sich,
als auch als Trägerin seines Namens . Das veränderte
Wesen seiner Frau , ihre abnehmende Gesundheit flößte
ihm ernstliche Besorgniß ein. Er verdoppelte seine Auf¬
merksamkeiten und Rücksichten, nur für seine Familie
lebend, und jeder Liebesdienst, jeder freundliche Blick
schnitt ihr knie mit einem Messer in die Seele.

Das , Inas sie sich ersehnt, erträumt , an seiner Seite
zu weilen, von ihm gehegt und gepflegt und - geliebt
zu werden, — das hatte sie nun und konnte es nicht ge-
nießeir. Ein anderes , blasses, duldendes Gesicht drängte
sich dazwischen, ohne vorwurfsvollen Blick, sondern das
Auge nach oben gerichtet, stolz und mächtig und-
rein.

Sie bangte davor, ihren Gatten mit ihrer Schlaff¬
heit zu ermüden, ihn ungeduldig zu machem und zwang
sich deshalb, die Heitere zu spielen, animirte ihn, dahin
und dorthin zu gehen; doch er zog es vor, bei seiner Frau
zu bleiben und an ihrer Seite zu wachen. Wemr sie sich
früher nach Umgebung, nach einer solchen Pflege gesehnt
hatte, die Einsamkeit verwünscherrd, sehnte sie sich jetzt,
einsam zu sein, um sich von Herzen ausweincn zu dürfen.
In seiner Gegenwart durste sie es ja nicht zeigen, daß sie
über ihr unverdiersies Glück maßlos unglücklich war.
Denn so diskret, so liebevoll er auch mit ihr war, so
konnte sie doch in seiner Seele lesen, daß er mehr aus
Pflichtgefühl so handelte, als ans Liebe. Sie fühlte sein
ganzes großes Mitleid heraus , fühlte aber auch, daß er
nur eine Liebe kannte, — die Liebe zu Marie . Sie sah
es ihm an, daß er es noch nicht überwunden hatte, daß er
nie vollständig darüber hinwegkommen würde. Und
ivenn sie dann an die stille, ihrem Glück entsagende Dul¬
derin dachte - der Gedanke konnte sie um den
Verstand bringen.

Oft war sie vollkommen wie gerstesabwesend. Unter
Tags ging es noch; da brachte das Kind, das täglich
schöner erblühte, das belebende Element. Holger hatte
sich einen achtwöchentlichen Urlaub geben lassen, — aus
Gesundheitsrücksichten. Er hatte Wegei: des leidenden
Zustandes Malvinens die Fahrt nach dem äußersten Nor¬
den unterbrochen und war . trotzdem er schweren Herzens
von den wunderbaren Fjordlandschaften Abschied nahm,
imch Saßnitz gefahren und hatte sich und Frau und Kind
in einer kleinen Villa unmittelbar am Strand einge-
miethet. Ein herrliches Wetter begünstigte ihren Aufent¬
halt.

Beinahe der ganze Tag wurde an dem Strande zu¬
gebracht, beide in großen Rohrstühlen sitzend, durch riesige

Malerschirrne vor der Sonne geschützt, indeß Paula am
Ufer spielte, immer wieder zu Papa und Mama zurück¬
kehrend, um bald ihn, bald sie zu mnarmen. Holger las
Malvinen vor, erzählte ihr aus dem Manöverleben, von
Kameraden aus seiner Jugendzeit , jedoch nur die äußeren
Thatsachen und Begebenheiten, ängstlich vermeidend, ihr
sein Denken, Fühlen und Empfinden zu enthüllen.

Sie ließ ihn nicht aus den Augen, als wellte sie ihn
im Grunde des Herzens erforschen. Wie eine Erlösung¬
erschien es ihr , wenn sie durch Paula gestört wurden,
wenn Holger mit dem Kinde hinabging m: das Ufer und
dort mit ihm Muscheln suchte oder Steine über denWasserq
spiegel flach springen ließ. Er schien vollkommen harm¬
los und äußerlich ganz zufrieden. Trotzdem empfand
er die gleiche Sehnsucht wie Malvine, allein zu sein. Er
that es nicht, um nicht seine Frau zu verletzen, und sie bat
ihn nicht darum , um ihn nicht zu kränken.

Und weirn der Mend kam und das Kind zur Ruhe ge¬
bracht Word« : war , wenn sie dann beide auf der Veranda
saßen und in die ebbenden Finthen blickten, wie sie ganz
klein heranrollten , immer zu einem größerer: Wogenberg
anschwellerü), sich in weißemZackenkannne überstürzten und
beim Altbranden an die Felsen in weißem Gischt zer-
sprühten — bei diesen: ewigen Einerlei dieser endlosen
Wasserwüste, über die sich einige Möwen phlegmatisch
schwanger:, um sich oft hinter einem WellerrLerg in eine
Wassermulde niederzulassen, da stockte das Wort, da vei>
mied sich der Blick, sich ir: umrmetzliche Weite verlierend.
Beide starrten in den Gischt, der pharsiastische Formen an-
nahm , beide sahen ir: den zerrissenen Formen dieselbe
Gestalt, sie hörten dieselbe Stimme . Wie oft schrak der
eine von ihnen empor und fragte rasch: „Wie?" worauf
der Andere, ebenso erstaunt arftwortete: „Ich habe nichts
gesagt." Darauf eir: gezwungenes Lachen: „Mir war so.
Die Wellen rcder: oft so sonderbar." — „Jawohl , merk-
rvürdig ; so verworren ."

Mehrmals , selbst während des Tages, kam es vor, daß
Malvine plötzlich aufschrie und sich nach dem Herzen faßte.
Auf seine erschreckte Frage , was dem: wäre, erklärte sie
ihm, sie hätte das Gefühl gehabt, als bräche chr Stuhl
zusammen und sie stürzte einen Abhang himnfter, als
müßte sie zerschellen. Die letzte Zeit wurde das immer
häufiger.

„Ich werde doch einen Arzt konsultiren", sagte er
dann , der Erschreckten Hand fasserrd.

Sie lächelte müde: „Ach, das sind die dmnmenNerven,
Das geht schon wieder vorüber. Das ist jedenfalls die
Reaktion jetzt von Paulas Krankheit."

Allmählich aber steigerte sich Malvinens Nervosität
und Abgespanntheft derart , daß chm der Kurarzt riech,
es mit einer Luftveränderung zu versuchen. ^ Der Hoch¬
sommer war ja vorüber , und der Herbst ließe sich schon
in der Stadt ertragen . So kräftig auch der Baronin
Konstitution schien, wäre sie doch weniger widerstands¬
fähig als zartere , schwächlich aussehende Naturen. Die
herbe Seeluft wäre eben nicht für die Nerven eines Jeden,

So kehrten sie denn nach Berlin zurück, und während
der Bursche Alles in der Wohnung zurecht richtete,
mietheten sie sich noch auf zwei Wochen im schwedischen
Pavillon in Wannsee ein. Malvine schien sich dort etwas
zu erholen und kehrte ziemlich gekräfftgt in die Stadt
zurück.

(Fortsetzung folgt.)

Mage Min Wieslnckener Tagdlatt.
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„Volksfreund“,
Haarschneidema¬
schine, soll in
keiner Familie
fehlen. Warum:
1. Weil bei 2
Kindern in einem
Jahre eine Ma¬
schine erspartwird. 2. Jeder
kann nach der
beigelegten Ge-

Grosser illustrirter Katalog
aller Arten Solinger Stahl-
waren etc . umsonst n. portofr.

Ringkirclie zu Wiesbaden.
Dienstag , den IS . Februar 1903,

Abends 7 Ulir:

Geistliches Concert,
jegeben von dem erblindeten Orgelvirtuosen
Bernhard Pfannstielil aus Leipzig,

unter gütiger Mitwirkung von
Frau Amilie Bohnen (Sopran), Fräulein
Lina Wendel (Sopran) und Fräulein
Bise Hoch . Concertsängerin (Alt ) von hier.

Preise der Plätze:
Mittel empöre 3 Mk., Mittelschiff 2 Mk.,

Seitenschiff 1 Mk.
Kartell sind rn haben in d. Musikalien-

Handlungen von 11, Mattlies Wwe .,
Kheinstrasse 29, und Hol ff , ’Wilhelm-
itrasse 30, bei dem Küster der Ringkirche und
Abends an der Kasse. F 474

Anfang 7 Uhr. — Kassenöffnung 6 Uhr.
WB, Die Inhaber von Karten , welche

auf Montag , den 17 1. Februar,
lauten , werden höfl . gebeten , von
obigem abgeänderten Datum Kenntniss
zu nahmen.  _

Achte außerordentliche
Mitglieder-Bci'saminliing

des
KeHmiMlimeins fiir Uaffou(CH.)

am 1. März 1903.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht. Berichte der Volksschul-
Lehcerinnen und der technischen Lehre¬
rinnen. Stellenvermittelung.

2. Kassenbericht. Vermögensstand.
3. Vortrag des Revisions-Protokolls.
4. Entlastung der Schatzmeisterin.
5. Voranschlag für das neue Geschäftsjahr.
6. Neu- event. Wiederwahl des geschüfts-

führenden Vorstandes, Z6, 16, 17, 22.
7. Neuwahl von 2 Beisitzerinnen und drei

Mitgliedern des Arbeits-Ausschusses,
8 7, 8, 12, 24.

). Verschiedenes. I?431
Der Vorstand.

MilmmgesW-Wem„Will".
Zur Nachfeier unseres Maskenballes

rindet Sonntag , den Ilt . Februar er., von
Nachmittags 4 Uhr ab, eine

Gesellige ZO« eiiW
bei unserm MitgliedK. Bitter , Zur Bnrger-
schützenhallt, statt, wozu alle Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner de» Vereins ganz ergebenst
cingeladen sind. F 378

Der Vorstand.

prnilWP aÄÄS
verlausen Orauicnstratze 56, 1 St.
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^Farben , Lacke , Firnisse , ^
Blohveiss&bunte Farben,

Künstler- & Dekorations- [Oelfarben kairfen Sie am
vorteilhaftesten bei : Q .

[ August Rörig & Cie . §
_ Farbwaarengeschäft^

< Marktstrasse 6
v cn grosLca detaiL0 .

& & 0 .

Veleplionruf Mo . 8500. 2031
in nur guter und
feinster Qualität,
reelle stramme Packung

ConserveiiFüllung ( Meine Bazar- oder
Sclileuderwaarr ) , als : Junge Schnitt -,
Broch -. Wachs - u . diche Bohnen.
Franz , junge Erbsen , Stangen - und
Schnitt - Spargel , Flarotten , Leipziger
Allerlei , sowie grosse Auswahl in
Compottfrüchteu in 1- und 2-Pfund - und
grösseren Packungen zu alleri ) llllQSt6n
Preisen empfiehlt
Kirchgasse 419. C . Schlick,

Conserven!

2027
Kirchgasse -*» •

Achtung!
Nur 1. Qual. Rindfleisch 50 Pf., nur erste

Qual. Kalbfleisch «0 Pf., Kalbskeule mir
>6 Pf., Roastbraten mit Knochen «0, ohne
(knochen «0 Pf., Lenden im Ganzen «0 Pf.
fortwährend zu Haben Walramstratze 17. 1219

Ad am Bomhardt.

Neue Alalta-Uartoffeln.
geinftc Matjes-Häringe

empfiehlt
«I. C. Kelper,

Kirchgasse 53 . Kirchgasse 53.
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Vorschuss-Verein zu Wiesbaden,
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschi *änkter Haftpflicht.

Mit Rücksicht auf die dermaligen allgemeinen Geldverhältnisse und dem Vorgang
der Reichsbank folgend, haben wir in Gemeinschaft mit unserem Aufsichtsrath von
heute ab

den Zinssatz für Vorschüsse und den Wechseldiseont von
viereinhalb auf Procent, sowie den Zinsfntz für
Guthaben in laufender Rechnung von zweieinhalb auf

Mei Pr°cent F3S?
herabgesetzt.

Wiesbaden , den 15. Februar 1902.

Vorschch-Kmiliz« ÄMen,
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Hild . Hirsch . Hasteyer . Saueressig.

Friodrloh Wilhelm Engels. Nümmen-Grät
rath b. Solingen No. 719 Stahlwaren- und
Haarmasohinenfabrik, versendet abgebildete
Haarschneidemaschine „Volksfrennd“ mit 2 Auf-
schiebekämmen, um die Haare i,  7 u. 10 mm schneiden
zu können, acht Tage zur Probe zu dem Ausnahme-Preis
von 5,50 Mark franco per Nachnahme.—Falls die Maschine nicht
gefällter folgt Betrag zurück, lüsico ausgeschlossen. — In tausenden Familien bat sich!
meine '„Yolksfreund “-Masclüne in kurzer Zeit eingeführt.

brauch san Wei¬
sung sofort Haare
schneiden. 3.Wo
eine Maschine im
Hause ist, kann
keine anstecken¬

de Krankheit
durch Uebertra-
gung entstehen.

Salon-n. Speisez.-Kronen,

Nachlaß-
Versteigerung

Im Aufträge des gerichtlich bestellten
Nachlatzpflegers werden beute Samstag, den
15. Februar er. , Morgens 9'/»Uhr anfangend,
in meinem Auctionslokalc

47  Äriföfiriiitr.47
folgende, zum Nachlasse des t Ludwig
Heuser gehörigen Mobilien , als:

2 Sophas , vollst. Bett , Kleiderschrank,
Kommoden. Eonsolcn, Wasch- und
Nachttisch, Eckschrank, Spiegel, Uhren,
Mantelosen, Bilder, Tische, Stühle,
Seffel, Glas , Porzellan und noch
vieles Andere

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert.

Wilh. Heif rieh,
Auctio nator und Taxator._wem-

Versteigerung
mt Austrage der Erben des i Herrn
Rentners fimii Minios dahier, am

Montag , den 17 . Febr . er.,
Bormittags 11 Uhr

cmfangeud, in meinem Auctionslokalc,

47 MrilWrG 47.
Zum Ausgebot kommen:

Circa 35V Flaschen
Bordeaux -, Rhein - u.
Moselweine , worunter
hochseine Auslesen.

Willi . Helfrich,
Auetionator und Taxator.

vollkommen heilbar nach der berühmten Methode
der Nancyer Aerzteschule. Prosp. freo. u. grat.

Leipzig , Crusiusstr, 15. (Lept. 6596) F137
R . 8 . Vogt.

Zuglampcn, Wandarme, Lhras u. s. w.
sehr billig zu verkauseu.

Marl llrandntätter.
Marktstr. 23, 1, gegcnüb. d. H. Einhorn.

«
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gara ntirt
wasserdicht,

Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von ®h . 1 .50 bis Hk . 5 .— per Meter,

sowie eämmtliche Artikel zur Krankenpflege empfiehlt 12800

Deutsches Haus,
Hochstätte 22. Hochstätte 22.

Heute Samstag and morgen Sonntag:

BcrkW Md Kurrdmt.
_ Jac . Krupp.

Bheinganer Hof.
Heute:

Metzelsnppe.
Zur Heiden «unter,

Adlerstratze 6.
sL'L - Mctzclstippc.

E . Hiüllnier.

Bater Rhein . eutT m
&eute  Samstag Slbend:

Metzelsnppe.
Mörg. von 10 Ubr ab Bratwurst,

Wellfleisch. Schweincpfeffer mit Kraut . Es ladet
freundlichst ein Chr , WinsifTer.

Heute
Samstag , den 15 . Februar,

und morgen
Sonntag , den 16 . Februar:

Restaurant„Waldeck“.
2020

la holl . Torfstreu,
Ia 6tebirg ;s -] 31s

aus hochgelegenen Tyroler Seen offerirt
billigst in Waggonladungeh 2018

M. Hartmann , Moritzstrasse 62.

verkäme
Flott gebende Strickerei ifl Erbschaftb. zu

verk. Off. n. HL E . ISO a. d. Tagbl.-Verlag
Pier - zu verkanten Jabnstraße 19. 1595

Eine Wäscherei[üÄS f-Db*
1. April zu verkaufen. Näb. im Taabl .-Verl. Oy

Schöne junge Hunde an gute Leute ab-
zugeben Seerobenstraße 11, Wart, l _

25 Stück junge Legehühner zu verkaufen.
Heinrich Börner . Dvtzbeim, am Balmhof.

Kimaricnviigcl, !l: Z
6 Mk. zus. zu verkaufen Bismarckring 15, 1 r.

Kanarienhähne u. -Wcibcbcn, sowie Zucht-
hecke billig zu verk. Faulbrunnenstr. 7, 3. 1836

Harzer Roller nnd Weibchen bill. zu
verkaufen Moritzstraße 86, Wirtbfchaft._ 1169

«kleMeMMs.
fachen ErbschastSregnlining halber zu verkaufen.
Wo? faat der Tagbl -Verlag._Dh

10U« Meter
Kleiderstoff-Reste bis zu 6 Mir . Länge, in den
allerbesten Qualitäten. Schwarze und farbig«
Stoffe durchschnittlich p . Mir . 70 Pf . 1987

ftMggenheiin >V Man , am Schloßvlatz.

Seiden -Rester
in den besten Qualitäten, große Farben-Auswabl,
durchschnittlich p. Meter Mk. 1. 10. 1882

Oossenlieiin . Schlostplatz.

Wer villlz md gilt hänfen Hüll!
Wir empfehlen: Flock-Pique in guter Qualität

Meter 36 Pf ., weißen Bett-Damast, 130 cm breit,
Meter 75 Pf ., Betttuch- Halbleinen ohne Nah!
Meter 70 Pf ., weiße Crettone und Hemdeutuche.
80 cm breit. Meter 25, 30, 35, 40 U. 50, weißen
Sbhrting Meter 20 Pf ., 1 Posten Sport -Flanell,
lHu. gestreift,Meter 25 Pf ., Betl-Cattune, waschächt,
Meter 20 Pf ., 1 Posten schwarzer Cheviot, exira
schwer, Meter 95 Pf „ 1 Posten einfarbiger Crepe
doppelte Breite, zu 65 Pf ., 1 Posten Unter-Rock¬
stoffe zu 30 Pf . per Meter bei 1780

CrMggemlieim A Marx , am Schloßvlatz._
Damcnkl .» wenig ob. garmchl getr., darunter

fchwarzs. Brautkl., zu vk. Ecke Dotzbeimerstr. 10, P
<8ut erh. Herren - Gesellschafts - Anzug

(Frackjacket) billig zu verkaufen. Einzus. v. 12 bis
2 Ubr Mittag« und Abends von 8 Uhr an. Näb.
im Tagbl.-Verlag. 16533*

Ein Phot . Hand - und 1 Stativ - Camera
preiswerth zu verkaufen. Zu erfragen

Ohr . Kirchgasse6.
Clavicrstimmer a. »chulze , Blücher-

straße 20. Gespielte und neue Piaiünos . 16153 zu verkaufen Oraiiienstraßc 40. 2043

Jßrnife inm * Tonvers . - Lexikon (neueste
£>LUlnlJUUZi Auflage) zu verkaufen-scharn-

horflstraße 28. 2 I. 1928
Ein ff. Piano b. zu vk. Gr . Burastr . 17, 16S>iti
Gebrauchtes Kinder - u . Mädchen - Äeit

mit Matratzen, sowie Kachelöfen u . Badeofen
mit Wanne zu verk. Herrnaartenstraße 15, 2.

Ein breites zwcischlöfiaes Bett , f, neu, für
30 Mk,, 2 Küchenstühle , Tische u, Anrichte sehr
billig zu verkaufen Römerbera 16. P.

Niemand versäume
billig zu kaufen: 1 schöne rothe Plüsch-Garnitur,
Sopha und 4 Sessel, 1 Herren- Schreibbüreau
Mk. 55, 1 Spiegelschrank. 2 feine Nußb.-Muschel-
betten, vollständig. 5 Mk. 125, 1 Verticow, 1 großer
PfeilerspieaelV!k. 45, 1 antike einaelegte Kommode.
1 Kameltasckensovba Mk. 65, verschiedene Kleider¬
schränke, Waschkommoden und Nachttische mit
Marmorvlatten, 2 Oelgemälde, 1 eingelegtes Tisch¬
dien, Sopha u. kleine Spiegel, Stühle . Küchen-
schrank, 1 einfaches Sopha , 1 eisernes Kinderbett.
Auszug- und HH-Tische, 1 Nußb. - Büffet, Wasdi-
console, 1 Schreib'ommobe, Gartenschlauch, einfache
Bettstellen, 1 großer Tepvich, 1 Regulatoruhr, ver¬
silberteu. vernickelte Gegenständeu. Haushaltungs-
geqensiände mehr. Näheres 2012
Albrechtstr. 22, ®"Ä"

Eine Plüschgarnitur , bestellend aus Sopba
und vier Sesseln, billig zu verkaufen. Näheres
zwischen 11 u. 1 Ubr Lanaaasie 20. 2 links.

D.-grüne Plüschgarnitur in Nustbaum
150 Mk. Nußb.-Tisch 15 Mk.. Eisschrank 40 Mk..
ar. Waschbütte mit Bock 10 Mk., qr. Kupferkessel
13 Mk., Korbmöbel 28 Mk., 2 Mahagoni-Arm-
stüble 12 Mk. zu verkaufen. Anzusebenv. V2IO Ubr
Vorm, bis 5 Ubr Nachm. Adolfsallee 41, 1.

Ein Schlafsopha zu verk. Adelbeidsir. 82. 1.
Gut erhaltene Möbel Umzugs halber preis-

wertb zu verkausen Dambacktbal 10, 3 St . 1932
Verticow. Divan , Küchenschrank, Canape.

gutes vollst. Bett b. zu verk. Rieblstr. 4, 1 St . r.
Secretär . s. g., z. vk. Lnnag. 23, H., Schreiner.
Hfl ) ftprrptrir 1 9r- Teppich, 1 Ladenreal.VMH -AllllluL , 1 yackh . Bett, wie neu,

1 Ausziebtisch bill. zu verk. Metzgergasse 20. Laden.

WT Cassa - Schränke , " WZ
große nnd kleine, zu verkaufen Friedrich-
straste 13. 2041

Eichen - Schreibtisch» in gut. Zusi., anck
siir Büreau vassend, für Mk. 45.— zu verkausen
Gchwalbacherstraße 30. 1 r.

Amerik . Schreibpult , fast neu, zu verk
9—12 Ubr »n b-seben Adclbeidstr. 11. Hof r. 1897

Antike Kommode,
Hdirnie Kameltaschen-Garnitur , Sopba und zwei
Kessel, 1 eingelegtes Tischchen, 1 Ottomane, ein
Nnßb.-Büffet, 2 schöne Betten, 1 Geldschrank, zwei
Oelgemälde, 1 Küchenschrankbillig zu verkaufen

Albrechtstratze 22,
Hinterhaus Part.

Küchenschrank nnd Wasserbank wegen Abbruch
billig zu verkausen KirchhofSaasse 12, Werkstätte.

Hodieleg., sauber gearbeitete Küchen - 8
| Einrichtung , Anstrich nach Wunsch, bill. >
8 zu verkaufen Herderstraße 33, P. 1187̂

Eine Original -Singer -Nähmaschine und
2 Betten wegen Mangel an Raum zu verkauien
Kavellenstraße9, 3. 2022

Große Theke zu vk. Jndnstr . 10, Schreinern.
Zwei Stauberker , 2,85 m h., 1,70 br., bill.

zu verkaufen Nerostraße 25. 2055
Fast neuer Stauverker sehr billi«

in verkaufen Gr . Burgstraße 10.
Eine leichte Fedcrrolle und eine wasserdickte

Decke zu verkausen. 1750
Gärtnerei Vopei . Waldstraße.

Cm M )xnm- o. TapWer -Karren
b' llia zu verkanlen Walramstraße 25, Hkds. 1 St.

H.-Rad (Wanderer), f. neu, Abreise halber
f. 140 Mk. zu verkaufen Nerostraße 39.

10 UL. ÜZasmotor , fast neu,
weaen Betriebs - Vergrößerung

billig z» verkaufen. Offerte» unter V . M . 8 « 5
an den Tagbl -Verlag erbeten. 1784

Billigst werden verkauft:
1 fast neue engl. Waschmanae,
l wenig gebrauchte Tret -Nähmaschine
l kl Hand-Nähmaschine,
1 Fauteuil,
i Hängelampe(Petroleum),
1 Laterne,
2 Mabagoni-Gestelle zu span. Wänden,
einige gebrauchte dunkle woll. u. Chenille-Gardinen,
1 einzelnes grß. gutes Unterbett,
1 Spinnrad . 1934

Anzuseben 10—12 Uhr Franksnrterstraße 24.

Gasbügetmaschine,
lür Hand- und Piasdiinenbetrieb eingerichtet
1,200 mm Walzenlänqe, zu verkaufen Albrecht-
strafje 46 , Hinterhaus Part.

Ein Petroleum -Heizofen , 80 Ctm. groß,
neu, b. zu verkanten Lebrstraße 33. 3 l.

PfjWP8 Erkcrschcibe, 1.05x2 .38, mitütahme» , Stauberker und
Rollladen zu verkaufen Karlstraße 14. 1241

Schwere eiserne Fensterläden mit Quer-
stangcn für 2 Fenster zu verkaufen THeatcr-Colon-
nade No. 35.  Höhe 2,6 Meter._ 2038

Für Weinhandlung.
Altes Halbstückfaß mit geschnitztem Boden

(Kaiser Franz Joseph I. darstellend) zu verkaufen.
Näh. Schillerplatz2, Part.

Mmfqelnche
An - u. Verkauf v. Antiquitäten , alt.

Münzen , Lelgemäldcn , Kupferstichen, Por-
zellaines . Perlet », Edelsteinen bei

Jf. dir . «Glücklich , Wilhelmstr . 50,
Wiesbaden . 17474

Frau Oraoinsiann . Grabenstr »0,1 r.,
kauft getr. Herren- und Damen -Kleider,
Militär -Cffecten, Möbel aller Slrt , ganze
Wohnungs -Einrichtungen , Nachläffe . Gold-
und Silbcrsachen u. s. w . Sluf Bestellung
k. in 's .Hans . _ 1025

Elise Barmann, “•«ST”'*
kauft Herren- u. D .-Kleider, Schuhe, Gold, -Silber,
Möbel u. s. w., bezahlt gute Preise. Auf Be¬
stellung komme ins Haus. _ _

Alte Jahrg . Gartenlaube
^ _ zu kaufen gesucht. Offerten mit

Preisang . unter 3.  E . 1«

Gebr . Möbelstücke,
sowie ganze Einrichtungen und ganze
Nachläffe kauft auf eigene Rechnung oder
übernimmt zum Versteigern

U . Rosenan,
Auktionator und Taxator»

Marktplat : 3 . _

Zu kaufen gesucht
eine gut erb. spanische Wand . Offerten mit
Preis Stiftstraße 4, Part . _ 1980

Gebr. kl. Drehbank zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis ». W. H . 167 a. d. Tagbl.-Verlag.

Flaschen kauft mampf . Eleonorenstr. 6.

Immobilien
Immobilie « f« verkaufen.

Billa in schöner gesunder Lage, Nähe des Kur¬
gartens u. König!. Theaters, z. Alleinbewohnen,
eignet sich auch s. Pension, steht zum Verkauf
Näb. bei H . Blume , Herderstr. 19, 1. 1193

Biüa mit Stallung
in vornehmer Lageu. mit allem Comfort der Neuzeit

ansgestattet zu verk. Näh. bei Carl Simsen.
Bärenstraste 3. 136

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

% Wilhelmsplatz 5 i
♦  Vitia mit 12 Strossen Zimmern u. vielen J
♦ Nebenräumen, Centralheizung und elektr . I
£ Lichtanlage, zu verkaufen. 1253 £
9 J . Meier , Agentur, Tannnsstr . 38 . +
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Landhaus Bictoriastr . 45,

9 Zimmer, znm Alleinbewohnen, mit Central-
heizung und elektr. Licht, zu verkaufen oder zu
vermiethen. Näheres Lessingsiraße 10. 887

Ei« kleines Haus mit gut cingeführtcr
Frcmdenpension nnd vollständigem Inventar
zu verkaufen. Zur Uebernahme 12—15,000 Mk.
erforderlich. Offerten unter « « postlagernd
Berliner Hof erbeten. 1661

Die Eckhäuser Rheinstr . 89 . Karlstr . 17 und
Jahrtstr. 1 mit Weinkeller sind zu verk. Mb.
b. Eigenth. C . 8el >»n >dt , Jahnstr . 1. 13017

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ «
X Itlstelnerstrasse . %

Villa mit 9 Zimmern etc., mit nahezu ♦
, Vs Morgen Garten für 65,000 Mk. zu verk. T
, Meier , Agentur, Vaimusstr . 38 . A
♦ 1254 ♦

PIT“ Häuser-Verkauf.
Mein Hans in Wiesbaden, Biebrichei straße 19

(Gelkgenheitskaiif für Rentner, Bauunternehmer,
Kutscher oder größere Fudrunternedmer) vreis-
wertb Abtheilung halber billig zu verkaufen,
ferner mein Hans in der besten Lage Kasiels,
Mainzerstraße 86, neu gebaut, ifi welchem schon
über 15 Jahre Wirtblchaft nebst Laden (Schuh-
und Kleider-Laaer) mit bestem Erfolg betrieben
wird, ist unter dersielben Bedingungen wie oben
abzugeben. Näb. Auskunft bei

Johann Marsy , Kostet.

i; Eine der elegantesten Billenbesitzungen
i ist sofort zu verkaufen. Näb. 828

Baubürean Saalgasie 1. I

Ein Hans
mit gutgehender Metzgerei ist Sterbfalls halb.

zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. Ct
Beethovenstratze st sofort zu

IT verk., 9 Zimmer, reich!, Zubehör.
Centraldeiz.. elektr. Licht. 1526

Ein ne« erbautes
Hans,

mit allem Comfort der Neuzeit ansgestattet
und sehr geeignet für Svezerei- od. Metzger-
geschäst, 2-, 3- und 4-Zinimer-Wohnnngen,
ist sofort zu verkaufen. Nachweisliche
Rente 6 % , südliche Stadt . Offerten unter
V. V. n. »aa a. d. Tagbl.-Verl. 2002

Ein Gebäude für Werkstatt, Stallung od. Lager¬
raum Räumungs halber billig zu verkaufen.
Näb. Oranienstraße 62, Part.

Kauf oder Tausch.
Kleines Landgut

im Taunus , Nähe Babnstatioh. Vorzügl.
Gebäulichkeiten, gut inventarisirt. sehr
billig zu verkaufen, ev. auch gegen ein
anderes Grundstück zu tauschen. Offerten
NNt. 8 . W . 480 an Baasen stein &
Vogler A.*Cr., Frankfurt a . M » §83

In Kastel a/Rh . SÄ *'«!
einer Reihe von Jahren ein rentables Metzgerei¬
geschäft betrieben, unter günstigen Bedingungen
ru verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag. Cg

Grundstück bei der Stadt, ea. 2V» Morgen»
mehrere Straßen , zu verkaufen durch 1958

4 -nand , Luiseuvlatz 1.
Speeitlaliousgrundstück zu verkaufen. Agenten

verbeten. Adressen unter C . V . LR» an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Immobilie « ?« kaufe« gesucht.
Hans m. Colonial -, Delieatetz- re. Geschäft

von answ. Käufer vier, Mainz, Bingen, Kreuz¬
nach ges. 15,000 Mk. verfügbar. 1957

Imand , Lnisenplatz 1.
Rentables Geschäftshaus mit Werkstatt und

Hofraum zu kaufen geiucht. Offerten mit
näheren Angaben unter ®. M. 8141 an den
Tagbl -Verlag. 2037

Geldverbrlir
Capitalie « r« verleibe«.

Hypotheken",
Meyer Sulzberger , Sensal,

Bahnhofstratze 16. Telephon No . 524.

Htzpothekengelder
jeder Höhe bis 60 °/o Taxe, sowie ein

zur ersten
Stelle in

einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, z. verg.
Näheres b. B . Baer , Friedrichstr. 19. 34

120—150,000 Mk. Privateapital auf gute
1. Hhpoth . auszul .» auch getheitt, am
liebsten auf ein Geschäftshaus in guter
Stadtlage . Offerten unt . E . V . T . 18 »
an den Tagbl .-Verlag . 1761

Auf 1. Hypothek
möchte ich ca. 250,000 Mk. ausleihen, auch in

Beträgen von 40—100,000 Mk. Offerten u.
V . W . 4158 a. d. Tagbl.-Verlag zu richten.

50 - 80 -, auch bis 100,000 Mk. auf gute
1. Hhpoth . zu bill . Zinsf . auszul . Off.

o . E . ins a. d. Tagbl .-Verl. 1964
Mk. 120,000 1. Hypothek, auch geih., 1. April

zu vergeben. Offerten unter V . A. 30 an
den Tagbl.-Verlag.

30—50,000 M . auf gute 1. Hypoth . zu
A'UVo  auszul ., auch qctheilt. Off. u.
V . E . loi « . d. Tagbl .-Verl. 1963

36,000 Mk . auf 1. U. 9- 12,000 Mk. auf
2. Hhp . auszul. Iinand , Lnisenpl. 1. 1956
Aus 1. o. 2. Hypothek

wünsche ich 160,000 Mk. ganz oder in Theil-
beträgen ouszuleiben. Offerten erbeten unter
8 . IV . 4151 an den Tagbl.-Verlag,

15—30,000 M . auf gute 2. Hhpoth . zu bill.
Zinsf . auszul . , auch getheilt . Off. u.
E . E . 9 » a. d. Tagb .-Bcrl . 1961

55- bis 60,000 Mk. auf erste, auch auf gute
zweite Hypothek, auch getheilt, für hier und aufs
Land auszuleihen. Nur direkte Offerten unter
B . «S. 134 an den Tagbl.-Verlag.

15—20,000 Mk. aus gute 2. Huvoth . zu
4V»°/o auszul . Off. « * M. E . loo a. d.
Tagbl .-Verl . 1962

6—7000 Mk . sofort gegen2. Hypothek auszu¬
leihen. Näheres im Tagbl -̂Verlag. Cw

12—18,000 Mk. auf »Ute 2. Hhpoth . zu
bill . Zinsf . auszul . Off. u . B . C. W . 48«
an den Taabl .-Verlag . 1764

ßhhft URO °ls 1. Hypothek aufs
wU » Land auszuleihen. Näh.

bei k raf 't , Bleichstraße2, 2.
20 - 24,000 Mk. auf 1. Hhpothek sofort

oder später aus, « leihen. Offerten erbitte
unter V. « . tsi a. d. Tagbl .-Verlag.

Ans 2. Hyp. auszuleiheu
60,000 Mk ., ganz oder getheilt . Offerten
unter 44. 11. 166 an den Tagbl.-Verlag.

Eopitolie « ju leihe» gesucht.
70 —80,000 Mk. gegen prima 1. Hypothek

auf ein hochfeines hcrrschaftl.Etagenüaus
in vornehmer Sage (beste Lage Wicsb .)
von vermög . Eigenthümer ges. Gest.
Offerten unter C. o . v . 487 an den
Tagbl .-Verlag . 1763

kW- Ca. 120.000 Mk. - ^ |
auf prima 1. Hypothek , hochfeines hiesiges

Haus , wünsche ich per Mai oder Juni geliehen
zu haben. Offerten erbeten unter T . A. 18
an den Tagbl,-Verlag.

30—35,000 Mk. gcg. vorzügl . 2. Hhpoth.
(70 % d. Taxe) a. hochrentabl. Geschäfts¬
haus in prima Lage d. Stadt (Kaupt-
vcrkchrsstrJ v. sehr vermög. Geschäftsm.
ges. Gest. Offerte» unter »». E . r . 488
an den Tagbl .-Verlag . 1762

45 —50,000 Mk. auf 1. Hypothek gesucht. Off.
u. W . A . 31 an den Tagbl.-Verlag. 1856

Gesucht auf 2. Hhp.,
prima Objekt, 25- 30,000 Mk. zu leihen.

Off. ii. » . A. 16 an den Tagbl.-Vcrlaa.
30.000 Mk. aus 1. Hyvothck gesucht. Offerten

U. ® . A. 33 an den Taabl.-Verlag. 1855
20 .000 Mk. auf erste oder 10,000 Mk. auf

zweite Hyvothck zu leihen gestickt. Offerten unter
C . C . 534 an den Tagbl.-Verlag. 1810
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20,000 Mark
«»f 2. Hypothek, innerhalb der Brandtaxe, werden

für gleich od. später gesucht. Offerten von Selbst-
darleibern u. R . R . 104 att d. Tagbl.-Verlag.

6000 Mk . auf 2. Hypothek gesucht. Offerten unter
1». » . 5 » s an d. Tagbl.-Verlag. 1811

Gesucht ans Etagenhaus in prima Lage
eine 1. Hypothek von 90,000 Mk . von pünktl.
Zinszahler per 1. April. Offerten erbitte unter
V . « . ISS an den Tagbl.-Verlag.

Mk. 3000 als Hypothek auf gutes Object zu 5%
zu leihen gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. De

Suche auf 1. Hypothek 90,000 Mk. » 47. »/«, ans
ein gutes Object im südlich. Sradttbeil . Makler
verbeten. Offerten unter R . H . 159 an den
Tagbl.-Verlag.

Uersch irdenes

11s.
wohnt; jetzt

Rheinstrasse 5.

Patente, Gebrauchs¬
muster, Waareu-

zeichen erwirktu. vcrwerthet. Coulanteste
Bedingungen. 261

’Wenlüiircnii,
Unterzeichnetes Institut ertheilt geeignetenBeflectanten gegen massiges Honorar

Auskunft über Selbsterwerbung von : Auszeich¬
nungen, Prädicaten , Titeln, Würden, ausl.
Approbationen etc. auf Grund umfassendster
Kenntniss der einschlägigen Bestimmungen, Ver¬
hältnisse und mehr als 80-jähriger Erfahrung.

„Ajutto “ ,
Auskunftei für Staats- n. gelehrte Sachen,

Berlin O. 34.

THeilHaber.
Zur Einrichtung einer Fabrik in hiesiger Nähe,

die mit hohem Nutzen arbeitet, außerdem noch
einen neuen epochemachenden Gebrauchsartikel
fabrizirt, wird von durchaus erfahrenem Fachmann
ein tüchtiger Kaufmann mit ca. 15 Mille sncc
Einlage gesucht. Offerten unter C . aa. 151 an
den Tagbl.-Verlag.

Urrmiettzmigr»
Uille«. Häuser etc.

Villa Alwinenstraße 1/3, enthaltend2 Etagen
ä 6 Zimmer, Badezimmer, Küche, 4 Kammern,
4 Keller und große» Garten, ganz oder getheill
zu vermietben; würde sich auch gut zur Pension
eignen. Näheres Nerostraße 16 oder Philipps-
bergftraße 13. 745

Gefchäftslokale etc.
Römerberg 29 Werkstätte auf gleichz. v. 969

Kl. Schwalbacherstr. 8
Laden mit oder ohne Wohnung . 1059

Große Wohnung mit allem Zubehör auf 1. April
oder per sofort zu vermietben. Eignet sich
auch zu jedem Geschäftsbetrieb , da
1» Geschäftslage . Näh. bei

» . Oenoe 'I , Webergaffe 11, 3.
QaSam  nt . ob. o. Wohn., b. Lage, Westcnd.

sos. o. später. 9t. Taqbl.-Verl. 1113
Geräumiger Ä SÄ S

ver 1. Oktober zu vermietben. Offerten unter
Chiffre 14. H . ißi an den Tagbl.-Verlag.

Sichere Existenz
bietet fid; für einen tüchtigen Kaufmann oder für
einen. zwei Damen durch Üebernahme eines Filial-
geschäftes der Kurz-, Weiß- und Wollenwaaren-
branchc. Erforderliches Capital 5—6000 Mk. Off.
unter 1». 1». 80 an den  Tagbl .-Verlaa.

Welch' reiche Dame
oder Herr

mterressirt sich für eine Reise um die Erde zu
Fuß ? 3000 Mk. sind erforderlich. Offerten unter
'W. <»■ 158 an den Tagbl.-Verlaa._

1200 Mark auf ein Jahr zu leihen gesucht
gegen hohe Zinse» und prima Sickierbeit. Offerte»
unter H . 11. 158 au den  Tagbl .-Verlaa. 2036

bess.. sucht Theiln. Off. unter
gummum , Hf. y.  B33 n. d. Tagbl.-Verl.

AbsAiste»md SmielMWlMl
in Schreibmaschinen -Schrift

i.  Handel , Gewerbe, Vereine, Familien, Private,
u. Gelehrte lief, sachgem. u. diskret nach vieljäbr.
ISrfJW . Goetz . Röderallee 12. Tel . 644. 712

Adrefseuschrciber bittet um Aufträge. Näb
im Taabl.-Verlag. 6x

Alte Parquetlböden werden neu hcrgestellr,
billig u. schnell reparirt . Frankenstr. b. Donecker.

werden schön augeiertigt in n
0K.ll . lllH. it aus;, h, Hause. Herderstr. 1,3 r.
T . Schneiderin emvf. sieb Moritzstraße 22, 8.
Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem

Hauie. Jabnstraße 10, Htb. 1._
Näherin s. ». K. i. Ansb. Adolssallee 41, 3.
Herren- und Damen -Wäsche wird sauber

und gutsitzend anaefertigt Heleneustraße 12, 2
w. schön aew. Röder¬
allee 34. Pt . 12804Handschuhe

Wäsche wird unter Zusicherung reeller und
pünktl. Bedienung angen. Näh. Helenensir. 1, 1.

Krankenpflegerin , geprüft u.
gut empfohlen, empfiehlt sich.

Näheres Noonffraße 22. 1 rechts.
Ordentl . Leute gesucht, die ein Kind discr.

Herkunft in Pflege nehme». Offerten unter
"Mi.<». 151 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Kind erhält gute Pflege.
Näh, im Tagbl.-Verlaa.  i )g

leiht Jemand , die sich in größter
WH Verlegenheit befindet, 30 Mk.?

Off, unter « . R . l « 8 an den Tagbl.-Verlag.
•Rentner , 44 Jahre, katholisch, große statt¬

liche Figur , mit zwei Stiefkindern (8- u. 9-jähr.),
in Hannover eigene Villa bewohnend, wünscht

Heirath
mit sehr gebildeter Dame an« feiner Famile, auch
Wittwe niit Kind von tadellosem Ruf. Vermöge»
wird nickt beansprucht, dagegen große Energie
in der Kindcrerziehung unerläßlid). Vermittler
iiud anonym bleiben unberücksichtigt. Strengste
Discretion verlangt und auf Ehrenwort zu-
geiichcri. Offerten unter V. 71 » 14. an
Huascnstein * Voller A . t ^., Hannover,
erbeten_ __ F84

ttrsicmal ilto. ä : ,-jwci Endvuchstab. Ihrer
Kleidjarb. lieg, postld.

Motznunge«.

Wohnungen.
I » meinem Neubau Sldclheidstr . 101

sind hochherrschaftlicheWohnungen, bestehend
ans 6- und 7-Zimmer-Etagen, 3 Balkons,
mit allem Comfort, der Neuzeit entsprechend,
nebst zwei großen Mansarden, 2 Kellern
(2 Stiegenhänserl, 2 Closets, schöner Garten,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 855

Adlerstraße 61 , Neubau, 3 Zimmer mit Küche
auf 1. April zu vermiethen. 1896

Dotzheimerstratze 7 , 2. Etage , 6 Zimmer mit
Balkon. Bad, 2 Maniardz., Küche, 2 Keller,
event. Vorgarten, per 1. April zu vermiethen.
Näheres Parterre . 278

Gnstav -Adolfstraße 11, 1. Etage, eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern mit Erker, Mansarde,
Küche, Waschküche, Trockenspeicher und Keller ist
ans 1. April preisw. zu verm. Näh. das. Part,
od. Rnhberastrnße14 bei A . Hinnig . 1403

Zn vermiethen für
NNO Mk. zum 1. April
Wohnung von 5 Zim.
(3 groß ) , 2 Maus . , Balkon , Küche rc.
Besichtig , von 12—1 u . von 3—5 Uhr
Jahnstraße 30 , 1. Et . 1451

Kirchgaffe 56 2 Zim. ». Klickea. 1. April z. v^

Moritzstraße 21 , 2 r., Wohnung von
6 Zimmern und Zubehör Wegzug? halber
zu ermäßigtem Preis v. 1. April ab
zu vermietben. Näh. dortselbst od. bei Hrn.
Metzgermeister Stroh , Kirchgasse.

Moritzstr. 40 , 1 St ., 4 Zim. n. Zubeh. zu vm.
Moritzflraße 41 , Hth., ist eine schöne3-Zimmcr-

Wohnnng Versetzung halber ans 1. April zu
vermiethen. Näh. Parterre.

Oranienstraße 50 , Eike Goethcstraße , schöne
4-Zimmer-Wohnuna mit Balkon und reichlichem
Zubehör, auf 1. April d. I . zu vermietben.
Näb. Parterre . 236

Scharnhorststr. 13 ist die 1. Et., bestehend aus
4 Zimmern, 2 Balkons n. Znb., z. verm. Preis
760 Mk. Näh. daselbst Htb. P ., im Bureau.

Taunusstraße 41 » 1 St ., schöne Wohnung von
6 Zimmern mit Balkon, Bad und Zubehör auf
1. April zu vermiethen. Anznsehen von 12—2.
Näh. daselbst. 1453

Kl. Weberaaffe 7, an der Bärenstraße, 4 Zim.
mit Zubehör zu vermietben. 188

Westendstr. 12 die 1. Et. r. von 3 Z.. Küche rc.,
sch. Wohn., an ruh. Fam. z. v. N. das. 1264

Wilhclminenstraße 3 , vord. Nerotbal, hoch-
herrschaftliche6-Z.-Wob»nng, Bad, 8 Balkons,
Garten und reichl. Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Näheres 1. Etage.

bint. W'lhelniineiistr. 11a,
«F4CI VIYKz , 1 St .. 6- 7 Z. zu v. Bes.

Treppenh., Vor- u. H.-Garlen z. Alleinb. 1140

Mölll . Zimmer und Mausardeu.
SchlaMelle« etc.

Billa Schütze, Ä ‘VI:
eleftr. B., möbl. Z . mit n. ohne Pension.

Adolfftr . 5 » 2 r., sch. möbl. Zimmerz. vm. 1452
Albrcchtstr. 13, P ., möbl. Z., mtl. 15 Mk. 1194
Sllbrechtstr. 80 , P .. möbl. Z. z. v., scp. E. 1329
Albrechtstr. 30» 2 l., möbl. Zimmer zu Perm.
'Albrcchtstr. 37 , V. 1. erb. j. Mann K. n. Log.
Bahntzofstratze 12 eine Mansarde(möblirt od.

nnmöblirl) zu vermiethen. 1402
Bcrtramstr . 18, P ., sch. möbl. Zim. z. vm. 788
Bismarckring 3 , Part, rechts, finden Herren

Kost und Logis. 1258
Blcichstr. 1» 1 links, großes sonniges möblirtes

Eckzimmer sofort prciswertb zu vermiethen. 1166
Blcichstr. 2 , 3 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Blcichstr. 15, 2 I., g. m. Z. m. 2 B. z. v. 1895
H ^ leichstraße 27 , Part ., ein möbl. Zimmer

zu vermiethen. 1169
Blcichstraße 41, 2 l . , direct am Bismarck-

Ring , möbl. Zimmer in. Balkon zu vm. 1259
Blüchcrstr. 3, 1 l . , sein möbl. Zimmer mit sep.

Eingang mit oder ohne Pension zu vermieihen.
Blüchcrstr. 3, 1 l . , g. »t. Frontsp.-Zim. z. vm.
Lllüchcrftraßc 5 , Dttlb., möbl. Zimmer zu verm.
Btnchcrftraße 26 » 2 r., ein schon möbl. Zimnicr

an einen anständigen Herrn zu vermiethen.
Bord . Dambachthal 5, P ., nächst dem Kocki-

brnnncn, Salon u. Schlafzimmer möbl. zu vm.
Dotzheimcrstr. 26,2 r., möbl. Zit», z. o. 1049

Glisabethenstratze 19, P . , möbl. Mansarden-
zimmer mit Ofen zu vermiethen.

Frankcnstr. 19, P ., erb. Arb. Log. p. W. 1.80.
Friedrichstraße 47, Vdhs. 2 l., erh. anst. Leute

Kost und Logis. 1397
Goldgaffe 3 eine möbl. Mansarde zu vermiethen.
Häfnergaffe 3, 2 , erhält anständiger junger

Mann billig Kost und Logis. 1274
Helenenstratze 18 » Part., möblirtes Zimmer

mit Pension zu vermietben. 1406
Helenenstratze 29 , 2 rechts, schön möbl. Front¬

spitz-Zimmer z» vermietben. 1427
Hcllmnndstratze 2, 1. an der Dotzheimerstraße.

gut möbl. Wobn- und Schlafzimmerfrei. 1189
Sellmundstratze 5, 2, möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 6 , 2 l., gut möbl. Zim. z. v. 1265
Hellmundstr . 15, 2, möbl. Z. m. P . z. v. 11 7
Hcllmundstr . 18, 2, erh. i. M. K. u. L. 1261
Hellmundstr . 28 , 1 l., niöbl. Zimmer zu verm.
Hcllmnndstratze 53 einfach möbl. Zimmer an

jungen Mann zu verm. Näh. 3 St . r. 1450
hcllmnndstratze 54 möbl. oder unmöblirte

Mansarde zu vermiethen.
Herdcrstratze10, P ., gut möbl. Zim. z. v. 1120
hermannstratze 7, Vorderh. 1. St . rechts, gut

möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Hermannstr . 24 , 2, erb. j. a. M. K. u. L. 8221
Sirschgr . 14» 1 r.. m. Z.»sep. Ging., z. v. 13o2
Karlstr. 2, 2r ., erh. Mädchen schöne Schlafstellen.
Karlstratze 33 , 3 l., 1—2 sch. m. Z. zu v. 8ol
Karlstr. 38 , H. P .. möbl. Zim. zu verm. 1338
Kirchgaffc 23 , 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Lchrstratzc 29 , Part., möbl. Mansarde zu verm
Mainzerstratze 44 möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 301
Mainzcrstr . 70 , 1, möbl. Zimmer zu vm. 746
Marktstr. 11, 2, q. in. Z. m. 1 o. 2 B. 1198
Marktstraße 20 ne» möbl. Zimmer zu v. 7813
Moritzstr. 8 , Hth. 2 r.. eins. möbl. Zim. z. vm.
Moritzstr. 23 , Hth. 1 r„ k. j. M. K. u. L. erb.
Moritzstr. 39 , 1. Stock, eleg. möbl. Zimmer

mit f. Pension ver 1. März. 1370
Moritzstr. 47 , M. 2 l.. e. a. M. K. u. L. 1118
Nerostraße 8, 2 , gr. n. kl. möbl. Zim. zu verm.
Nerostraße 12 Schlafstelle an ordentl. Person

zu vermiethen. 1423
Ncrostratze 23 , 1. Etage, schön möbl. Zimmer

mit 1 od. 2 Betten vreiswerth zu vermiethen.
Nerostr. 23 , 2 r.. möbl. beizb. Maus. z. v. 1351
Ncrostratze 42 » 2 l., ein schön möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen. 1404©ranienstraßc2, Part., schön möbl.Zimmermit Pension zu vermietben.
Oranienstr . 8 , 1, a. möbl. Z. a. b. H. z. V. 1424
Oranienstr . 42 , Hth. 3 r.. ein möbl. Z. z. verm.
Philippsbergstraße 2 , 3, ein schönes luftiges

möbl. Zimmer mit oder ohne Pension.
Ptzilippsbergstratze 37, Frtsp . , schön möbl

Zimmer zu vermiethen. 1122
Rtzeinstr. 15» 1, eleg. m. Sal . m. Schlafz. z. v.
Rllcinftr . 52 , Stb . 1, möbl. Zimmer m. u. o.

Pension zu vermietben. 1313
Rödcrstraße 16 möbl. Part.-Zimmer zu verm.
Röderstr. 22, 1, möbl. Zim. mit n. ohne Pension
Schützcnhosstr. 2, 3, möbl. Zimmer mit Pension

zu vermiethen. 651
Schwalbacherstr. 7 , Stb. r. 2 l.. 2 m. Z. z. v.
Schwalbacherstr. 17, 2, möbl. Z. m. 2 B. z. v
Scdanstr . 7, V. 1 r.. erh. anst. j. M. sck. 2. 8159
Steingaffe 3, Part. r.. möbl. Zimmer zu verm.
Stcingaffc 30 , 1 r.. erh. anst. Arb. Kostu. Log
Walramstraße 5, 2 l., 1 gut möbl. Zimmer an

bess. Herrn oder Dame mit oder ohne Pension
sofort zu vermiethen. 1880

Wellritzstr. 6 . 2, sep. möbl. Zimmer zu verm.
Wellritzstr. 14. 2, erh. e. anst. j. M. sch. L. m. K.
Wörthstraße 12 , 1, schön möbl. Zim. an einen

Herrn z» vermiethen. 522
^MHorkstraße 10, 2 r., gut möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermietben. 1342
Zimmcrmannstr . 8 , Hth. 1 r., möbl. Z. 1349
Zimmermannstraße 8 , H. 2 r., freundlich

möbl. Zimmer an anst. jg. Mann zu vm. 1263
Zimmcrmannstr . 9 , P . r., m. Z. zu vni. 952
Nngcnirt möbl . Zimmer sofort zu vermiethen.

Offerten unter O . «S. 140 a. d. Tagbl.-Verl.

Keere Zimmer. Mansarden,
Kammer«.

Schiersteinerstratze 2, Part., eine Mansarde für
Möbel einziistellen zu vermietben. 1392

Weilstraße 16 heizbare Mansarde zu vermiethen.
event. gegen Hausarbeit.

Remisen, Stallungen . Schennr»,
Keller etc.

Weinkeller,
circa 170- gm groß, per 1. April zu vermiethen

Dotzheimerstraße 15. 626
Weinkeller

zu vermiethen Wilhelmstraße54. 63“
II»II I IHill— I IIIIIIMM BÜBHIHML—imJ

Das

PolnugsitmljiiieiB-SUrtau
Lionk Cie.,

Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miclhern zur kosten¬
freie » Beschaffung von

Familien -Wohuungen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Rlirthgelttche
Suche

'Billa oder LSohuung » nickit unter 10 Zimmern,
zum Pensionat geeignet, zu miethen. Fregnente
Lage und günstige Beditigungen crwttnicktt. Off.
sab 4 . Vi. :r :k» an llnaN <*« <ttein &
4 k». , Königsberg i. Pr . F84

Wünsche Äirsr 'ilÄ
.Haus zu mieth., hier. Schwalback od. Scklangenbad.
Off. u. Mj.  F . IS » an den Taabl .-Verlaa erb.

Wohnungs-Gesuch.
älterer Herr wünscht hier bleibende Wohnung zu
nehmen und sucht deshalb zwei oder drei unmöbl.
Zimmer in einem guten Hause, wenn möglich in
freier angenehmer Lage, ölefl. Offerten erbeten
unter Cbiffre JI . 144 an den Tagbl -Verlag.

Ein j. Ehepaar sucht Wobnnng, 1 gr. oder
2 kleine Zimmer, Küche, im Abschluß, sofort oder
1. März. Off u. T . V.  1S8 n. d. Tagbl.-Verl.

Aeltcre Dame sucht per 1. Aprck Wobnnna.
2 Zimmer mit Zubehör. Off. unter F . H . *00
an den Taqbl .-Verlag.

Kl . Familie , Mutter u. Sobn, sucht Mule
der Stadl Wohnung im Vorderhaus, 1 Zimmer
und Küchev. 1. April zu mietben. Gefl. Offerten
unter I«. V . ISO an d u Taabl .-Verlaa.

Möbl . Wohn - und Schlafzimmer
mit Pension v. einem Herrn für dauernd in
ruh. Privatbause gesucht. Offerten unter
S. CS. 44 » an den Tagbl.-Verlag.

Ich suche einen Laden in Geschäftslage.
Adolpli Wilhelm *, Buchhandlung, Schreib¬
material, Büreaubedarf, Schulbedars, Oranien-
straße 1, Part. _ ■_

gesucht!
Stallung für2 Pferde, Remise

für 2 Wagen, sowie Kutscher¬
zimmer vom1. April bis 1. Juni
gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe beiC. Eichelslfieim
Friedrichstr. 10, abzugeben. 1123

WNKM
Butterhandlungen

(nur offene Lüden) , deren Rentabilität nach-
qewieseii. zu pachten gesucht. Gefl. Angebote unter
.« . « . » » 44 an (8. agt . 1024) F134

Rudolf Rosse . Stnttgart.

Pension gesncht
Kurviertcl, Südz. f. Dame. Preis 5 Mk. Offerten
unter A. H . 155 an den Taabl -Verlag.

Jnnlier Holländer sucht für sofort
^ in

gebildeter Familie . Freies Zimmer mit Pension
nebst hänslidtem Verkehr. Offerten mit Preisangabe
unter 11. M. 158 an den Tagbl.-Verlag.

'Bdotpbstraßc 7 möblirte Zimmer. 844

Frankfurierftratze 16
div. eieg. Zimmer frei mit und ohne Pettsioit.

Villa iHuppredjt, VGlerllrasje 5,
elegante Südzimmer frei, event. mit Küche. 845

Familicn-Pension1. Ranges,
Wilhelmstraße 24.

Eleg. möbl. Zimmer mit Pension von 5 Mk.
an. Speisesaal, großer Salon , Lift. Electr. Lickt.
Prima Referenzen. Jnb . 11. Roge !. 1348

Schüler -Pension.
Ein bis zwei Schüler finden in besserem

Hause gute Pension. Beste Empfctzlunqctr.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 1228 4i

Eine adlige Dame hat Anfang
_ _ März ein gut möblirtes

Zimmer Fnit oder ohne Pettsion an eine Dame
abzngeben. Beste Knrlage. Off. unter R . V . 4 * 4
an den Taght.-Verlaa. _

Aeltere Dame wünichl einett Herrn in Pettsion
^event. Pflege) zu nehmen. Gefl. Offerten unter
Gi. 10 . lOl an den Taabl .-Verlaa.

Eine ältere Dame iOtsizierswituve),
wohnhaft in ei. durckt Naturickönheitausgezeicki.
Badeort Schlesiens, möch. ». n. all. z. f. ei. älter,
gebild. ansvrnchsl. Dame bei sich anfnehnten.
blußer Mittagessen batte d. Dame Alles frei.
Gksäil. Anfrag. u. „ Reim " 44 . 1». 1 * 1 an
den Tagbl.-Verlag erb.

Unterricht
Pädagogium Wiesbaden.

Gymn .- u . Itealklassen von Sexta
bis Prima.

(Staatl . genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)
Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen

für »Ile Klassen höherer stau «I. Anstalten
vor, bes.z. Kinjälir .- l ' reiw .-. Rriinaner-
und Abiturienten - Kxainen . 920

I)r. Lechlcitner,
Itterstadtesstrasse 4.

Die Anstalt hat seit „zwölf Jahren “ die
4wrz,Üblichsten Itesuitato nachztiveisg».

6 iirtjc Engländerin ll
Sprechstunde1—2. Geisbergstraße 26, 1 St.



Verlag : Langgasse 37 . 15. Februar 1902 . Sette 1».

Berlitz School
Hlieinstrasse IN . Part.

Sprachlehr-Institut für Erwachsene.
Oberleitung : Prof . Berlitz.

Allein autorisirt zur Anwendung der Berlitz-
Methode. Engl ., Frz ., Ital . , Bus «, u.
Deutsch . Nationale Lehrkräfte . Nach ddl
Berlitz-Methode lernt man v. d. erst. Stunde an
frei sprechen. Probelectionen und Prospecte
gratis. Aufnahme jederzeit.
Weltausstellung 1900: 2 gold. n. 2 silb. Medaillen,

Engt . Unterricht u. Convcrsation
bei Bi «« Carne , Vorderes Dambachthal 5.
Svreckistunden1—3 und 7>'s—8 Uhr.

Englisch , Mathematik u. s. w. v. Hoch-
ichullcbrer aus Amerika. Bismarckrina 16. 2.

Franzos. Convcrs.-Stunden
giebt eine Französin Kinder u. j Domen bevor; .
Cff unter S. »* . 9« 5 an den Toabl.-Verlaa.

PnrUienne donne le^ons de gram, et
conversation Elisnbethenstr. 21, Gartenhaus Part

Italienerin (Lehrerin)
nnterr. in ibrer Mutterivr . (Gram.,Converi., Sit.)
* ■Viezzoli , Sülbrtchtftr. 18. 2, EckeAd.-A. 1215

graph. Privat -Unterr . (Gab.) criv.
tZ I i II li jederzeit n. 16-j. sten. Thätigk.
CT* ^ w u tl . Coetz , Röderallee 12. 713

Ein tüchtiger Klavierlehrer
gesucht für ein K., welch, schon einige Jahre Unter¬
richt bot. Off. mit Preisang . unter P . i ». 81
an den Tagbl .-Verlag._

Clavier -Unterricht,
Wiener Methode,

wird gründlich errd. von coniervatorisch gebildeter
Pianistin. Beste Zeiianisse vorhanden.

Karlstraffe 37 , 2 rechts.

Biolin -Unterricht
ertheilt griindl. j. conserv. geb. Mann. Für An¬
fänger Std . «0 Pf . Gcfl. Off. u. II. « . 19»
an den Tagbl.-Verlag erdeten. 2056

verloren Gefunden
Ein armes Kind verlor Freitag zwischen 11

und 12 in der Scerobenstraßeein Portemonnaie
mit 4 Mk. 7 Pf . Die Person, die es aufhob,
ist erkannt und wird gebeten, dasselbe abzugehen,
da sonst Anzeige erfolgt. MH. bei Kannauek
(Ladens, SeeröbenstraffeP_

„ Ein Dienstmädchen verlor eine Börse.
Inhalt 1 Paar Ohrringe und 3 Mk. Der ehrliche
Finder wird gebeten, dasselbe gegen Belohnung
abzugeben bei »l. BSolir , Neugasse 18/20.

Verloren
ein goldenes Glieder -Armband . Gegen gute
Belohnung abz. Wellritzstraffe 38, P.  1896

Pclzboa vom Noiinendoi bis Langgasse 11
Dienstag Abend verloren. Abzugeben gegen gute
Belohnung Adelheidstraße 74, Parterre ._

Ein Pelz (Marder) verloren. Abzugeben gegen
Belohnung Riehlstraffe9, 3 St.

Jüngst erworbener ReH-
m— ui, Pinscher ist mit alten, Hals¬

band (AdelheidstraHe) vom Sause weggelaufen.
Um Nückgabe aebeten Walkmühlstraffe 44, Part.

Rcypinscher zugelaufen Nicolasstr. 5, Slb.

(Ei»e Sonder -AuSgabe des „Arbeitsmarit des Wiesbadener
Taablatt " ericheinl am Vorabend eines jeden AuSgabelags im
Berlaa, Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgeiuchc
und Dienstaugebote, welche in der nächsterichciuenden Nummer
des „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bo» S Ul,,
an Verlauf, das Stück 5 Pfg,, von 6 Uhr ab augerdem
unentgeltliche Einsichtnahine. - Bei schriitlichen Onerten
empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab-
schriften beizufügen: für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original ' Zeuguilse oder sonstiger Urkunden ilbernehmcn wtt
(einerlei Gewahr. - Osferten. welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uncrösfnet vernichtet..

Weibliche Versonen.
finde « .

«UrtSaS Eine tüchtige1. Arbeiterin
IVäUvl » * (Jahresstelle) und eine zwerte

gesucht bei 1529
H . Denoel . Webergasse11.

die Stellung

Lehrmädchen gegen sof. Vergütung
^ in feines Ladengeschäft gesucht. Nab.

im Tagbl.-Verlag. 19,5 0t
Lehrmädchen aus guter Familie zum baldigen

Eintritt gesucht, fiuggcnlirim & Bare»
am Schloffplatz. 198"

Angehende Verkäuferin gesucht.
.1. Gr . Burgstr. 8. 2020

Ein gebildetes
Fräulein,

welches m einer gut bürgerlichen
Familie von Mittags 2 Uhr bis
Abends8 Uhr die geistigeu. foruerltcfte
Pflege (d. b. Schularbeit, Spazier¬
gänge re.) über vier Kinder im Alter
von 5. 7. 9 u. 10 Jahren übernimmt,
wird per sofort gesucht. Offerten mit
Photographie und Gehaltsanspruche»
erbitte unter Chiffre W . E . IO»
an den Tagbl.-Verlag.

noch perf. Taillen- u. Nockarbeiterinu. 152
u. Taillcn-Arveiterinnen für dauernd
Tlicresc «teinmetz , Nloiitzstr. 12.

lbstständige Taillenarbeiterin als aiigch.
-tri e f. dauernd aes. Offertenm.t G-halts-
rllcben II » «». « «« all den Taabl.-Verl.
Taillenarbeiterinnen finden dauerude
'̂ r? u' 7 L-hrm ' gefi Friedrichstr. 44. H. 2 l.
I :i o™ baittSnb tüchtige Taillen-
)1td ) t u . Rockarbeiterrnnen . 2049
«leister -Bodacli . Gx . Biirgstratze 9.

inacherinnen gesucht Kirchgasse 17, 1 —r.
mädchen für seinen Putz luchttMaoaie Itlieinlander.

Modistin
zum sof. Eintritt gesiicht. 1802

Simon Meyer.
I

Lehrmädchen
bei monatlicher Vergütung gesucht. 2045

Gustav Jonrdnn . Schublager,
Michelsberg 32.

Gesucht «in besseres Haus
, Mädchen» welche« gut servire»

kann. Gehalt 25 Mk. E . Karser-
Friedrich-Ring 84. . .. ,

Einfaches znverläsfiges Mädchen, welches bügeln
kann, zu Kindern von 2 u. 16 Monaten gesucht.
Anmeldungen Victoriastr. 7, P ., 2—5 Nachm.

ĝ P ’ Ordentl. Dienft-
sofort gesucht Castno,maocyen Friedn»»̂ -22.

Jüngeres solides Hausmädchen , welcherm
allen HanSarbeiten erfahren ist, perl . Marz cm
früher gesucht Friedrichstraße 40, 1. 2019

Gesucht

(P Ein braves, etwas im Nähen geübtes Lehr¬
mädchen gegen Vergütung für bald gesucht
Wellritzstraße8, Hut- und Schirmgeschätt.

Junge Mädchen können gleich oder später das
Kleidermachen erl. Fricdrichstraße 33,1 l.

Deutsches Haus,
Perfekte Restaurations - Köchin per sofort
gesucht. Aac . Krupp.

Mädchcnheim Sednnplatz3. 1,
unentgeltlicher Stellen - Nachweis, sucht sofort
Köchinnen, Zimmer-, Allein- und Hausmädchen.

Tüchtige Restaurationsköckiin nach Mainz gesucht.
Offerten u. V . » . « 93 a. d. Tagbl.-Verlag.

Eine reinliche Köchin gesucht
Kirchgasse 62, Conditorei. , 1945

Gesucht für gleichu. später fein bürg. Köchinnen,
Herrschafts-Zimmermädchen, Pensions-Zimmer¬
mädchen, Hotel-Zimmermädchen, Kinoerfräulcin,
Kindermädchen, Haus- und Küchenmädchen mit
guten Empf. für hier und auswärts . Näheres
Frau Elise Müller , langjährige Stelleu-
vermittlerin, Ellenbogengasse8, 1, Teleph. 714.

Ein Mädchen gesucht, welches kochen kann,
Faulb rumienstraße 13. 1. 1148
«RH Auf sofort junges Mädchen , zu
»£ 3$  jeder Arbeit willig , gesucht hei Frau
Schmidt , BaHnhosstraffe9. 1415

X Seit st «* das bürgerlich kochen kann,
sVlUoMeN , ges. Goethestr. 13. P . 1566
Ein braves Alleinmädchen , welches hürgcrl.

kochen kann und die Hausarbeit gründlich ver¬
steht, gesucht. Näh. Dambachthal 14, Garten¬
haus 1, oder Webergasse 18, im Laden. 1588

Jg . reinl. Mädchen ges. Schulgasse6, 1. Et . 1840
Eins, kräst. Mädchen aes. Friedrichstr. 13. 1851
Gesucht zum 1. Mär , ein sehr tüchtiges

Hausmädchen,
welches servire« . bügeln und nähen
kann. Näheres Adolfsallee 3 , Morgens
zwischen 9- r/*12 Uhr. 1952

W —. Ein tüchtiges sauberes Alleinmädchen
zum 15. Februar gesucht. Näheres Oranie»-
strahe 37, 1. Etage. 1873

Einfaches tüchtiges Mädchen , d. kochen kann,
gesucht Faulbruiinenfiraße 1 r. 1949

Ein reinliches Mädchen , welches jede Hausarbeit
gründlich versteht und etwas kochen kann, zun,
1. März a. g. Lohn ges. Bertramstr. 11,P . 1948

welches gut bürgerlich kocht
W v V *1» und einige Hausarbeit über¬

nimmt, baldmöglichst aef. Kaiier-Fr .-Ring 94, 3.
Brav . Mädchen ges. Schwalbacherstr.9, P 1937
"V Ein in Küchen- und Hausarbeit erfahrenes

dlj Sd . . . . zum 1. März in kl. Haus-
halt nach auswärts gesucht.

Nähere« Rheinstrabe 101, 3.
Mädchen vom Lande für leichte Hausarbeit ges.

!5>-''derst raße 8, Part . r.
Junges einfaches williges Mädchen

»Äj ®? gesucht Jahnstraffe 29, Part . 2014
Ein sauberes fleiffiges Hausmädchen sofort ge¬

sucht„Mainzer Hof", Moritzstraße 34. 2001
Ein Kindermädchen wird zu zwei Kindern

gesucht Dotzheimerstraffe3.4, Part.
Ein braves tüchtiges Mädchen gegen guten

Lohn gesucht Rheinstraffe 42. 1 r. 2003
Tüchtiges Zimmermädchen gesucht. 2004

Badhaus „ Zum goldenen Kreuz".
Gesucht ein tüchtiges Alleinmädchen, das etwas

kochen kann und gute Empfehlungen hat. Zn
melden zwischen3 ' und 6 Uhr Stiftstraffe 2, 2.

Alleinmädckien s. kleinen Haushalt (zwei Pers.)
geiuckl Oranienstraffe 50, 1 r.

Ein besseres Mädchen oder juiiae-Wittwe, welche
.in der Kindererziehung nnb Pflege erfahren, zu
drei Kindern gesucht. ' Off. unter A. « 0051»
an Hnasenstein & Vogler A. - <». .
Mannheim . F84

Einfaches zuverlässiges Fräulein zu Kindern od.
als Stütze der Hausfrau bei gutem Lohn und
guter Behaiidluilg in ein Geschäftshaus soiort
oder später aesücht. Offerten erbeten unter
Chiffre « . 12. 11 « an den Tagbl.-Verlag.

Zu zwei Damen wird z. 1. März ein ordentliches
Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht, das
etwas kochen kann und die Hausarbeit versteht.
Grobe Wäsche aus den, Hause. Z» sprechen
täglich außer zwischen2 n.4 Herderstraffe8, 2 r.

Tüchtiges Alleinmädchen für kl. Haushalt
gesucht Walkmühlstraffe 42, Parterre.

Ein M ädchen gesucht Bertramstrafie 4.
Ein tüchtiges Dienstmädchen gesudit

Kirchgasse 49, 3. ' 1892
Besseres Zimmermädchen mit guten Zeug¬

nisse« , im Nähen « . Servire » gründlich
ersahren , ges. Gartenstrafie 13. Vorzu-
stcllcn von 10- 12 « . 4- 5 Nhr.

Gesucht auf 1. März ein anständiges reinliäies
Mädchen für Haus- und Küchenarbeit Moritz-
straste  29 . Part . 1933

Ein braves Dienstmädchen ge
WWM Seerobeustraffe9. 2 links.
Tüchtiges Mädchen für Zimmeru. Hausarbeit

gegen hohen Lohn gesucht Nerothal 22. 1931

Gesucht z. 1. Februar
in kleinen Haushalt ein in allen Theilen des
Hauswesens erfahr. Mädckien, welche? dauernde
Stellung sucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. vd

per 1. März zu einem Babp von 4 Monaten und
einem Jungen von 5 Jahren ein durchaus zu¬
verlässige«, in der Kinderpflege erfahrenes

Kindermädchen
od. Fräulein . Off. mit Photooraph.. Zengniff-
abschr. u. Gehaltsauspr. unter Ci.  M . SSB81
an B . Frenz in Mainz . (No. 38681) F33

Mädchen gesucht in kleinen Haushalt, aute Be¬
handlung. Nur Solche, welche auch Liebe zu
Kindern haben. Albrechtstraffe7, H. 1. .

Ein braves Mädchen für Hausarbeit bei
gutem Lohn gesucht Wellritzstratze 41
bei Solil . . ,

_ar * Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 80.
Ein reinliches fleißiges Mädchen gesucht

Nicolasstraffe 27, 3 links. -3)16
«AM u» Anständiges Mädchen gesucht bei

vi r . Biels , Grabenstraße 9.
Gesucht ein junges braves Mädchen für

Hausarbeit Oranieustraße48, 3. 2030
Kräst . eins . Mädchen von ungef. 16 Jahren

für Küche und Haus gesucht Nerothal 39.
Gesucht ein durchaus sauberes
Zimmermädchen . 2040

Penston Olanda , Grünweg 1.
Ein Mädchen für Rcstaurotion nach Mainz gesucht.

Offerten n. 8 . » . 191 a. d. Tagbl.-Verlag

Auf 1. März gesucht
ein tüchtiges Mädchen für Hans und Küche
und ein freundliches Kindermädchen . Nur
Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden
Taunusstraße 44, 2.

Tüchtiges Alleinmädchen gesucht
Kapellenstraße6, 1. 2050

Frau Müller , Stcllenvcrmittlerin. Seerobcn-
straße 4, Souterrainladen, sucht gediegene nette
Allein-, Haus- und Zimmermädchenfür gute
dauernde Stellen bei sehr gutem Lohn.

Ein Mädchen auf 16. Februar ge-
sucht Bleichstrabe 80, Part . 2053

Ein braves Mädchen gesucht Wörthstraße 11, P.
Ordentliches Mädchen oder ältere Frau zu zwei

Kindern gesucht Friedriäistraße 35.
Für baldigst nach Holland wird gesucht ein

besseres Zimmermädchen oder einfache Jungfer,
perf. im Nähen, Bügelnu. Stopfen. Nur Solche
werden ersucht sich zu melden, welche gute Zeug¬
nisse vorlegen können. Bewerberinnen, welche
englisch sprechen, erhalten den Vorzug. Offerten
unter » • B*. 190 an den Tagbl.-Verlag.

Angehende Büglerin gesucht Westendstr. 6, P
Mädchen, welches Vormittags zu vutzeu bat und

Nachmittags bei dem Wäsche-Platten hilft, bei
hohem Lohn gesucht. F203

Augenheilanstalt . Elisabetheustroße 9.
Mädch. k. d. Büa. er!. Röderstr. 20, Wäsch. 1905
Eine saubere Monatsfrau auf 3-^4 St . Vorm

gesucht. 14. Bössler . Häfnergasse3. 1960
Monatsmädcheu gesucht von 8'/- Vormittags

bis über Mittag Schiersteinerstraffe6, 3 rechts.
Ges. zuverl . reinliche Monatsfrau oder

-Mädchen für 2—3 Stunden Vormittags
An der Ringkirche2, 3. 2017

Monatsstelle
von 8 bis 2 Uhr kann solides Mädchen

oder Frau erhalten . Näh . Schicrsteiner-
strasie 7, 1. 2057

Mona tsm. od. -Frau ges. Tanuusstr . 25, Stb . 8.
Monatsfrau oder -Mädchen für einige

Stunden Morgen« u. Mittags gegen entsvrech.
Lohn und Kost gesucht Rheinstraße 38, 2 Tr . l.

Jemand zum Wecktragen gesucht Riehlstrabe 4.
Eine tüchtige Wecksran ges. Mühlgasse 11. 2006
BS8F* Eine Wecksran gesucht Hellmundstr. 30.
saubere Weckfrau gleich ges. Röderstr. 17. 2042
Junges Mädchen, 14—15 Jahre , f. Hausarbeit v.

8 - 10" - Uhr i. kl. Fam. sof. Westendstr. 28. 1 l.
Junges Mädchen für leichte Hausarbeit tags¬

über gesucht Bismarckring 14, 2 l.
Ein einfaches sauberes junges Mädchen

tagsüber für kl. Haushalt sofort gesucht
Roonstrasic 11. Parterre.

Saub . jung . Mädchen 1—2 Std . Mittags z.
Kind, ansfahren gesucht. Vorst. Vormittags bei
RHcfceri , Wilhelmstraße 12, 2.

Ein Lausmädchen sucht
A. Illieinländer . Rheinstraffe 15.

Junges Lausmädchen sofort gesucht Blumen-
handlnng Moritzstrasie 16. 2010

Einlegerin für Buchdruck-Schnellpresse gesucht
Moritzstraffe 27, H. 872

Erste Mainzer
Metallkapsel-Fabrik,

Mainz , Mombacherstrasie 33,
sucht geübte (No.38625) F33

Drnckerinneri,
Lackirerimien,
Polirerinnen und
Schriftfärberinnen

bei dauernder Beschäfliguuaund hohem Lohn.

Fleitzige Mädchen
nnd Frauen

finden sofort dauernde nnd lohnende Be¬
schäftigung bei F 167

A'ater A < o . ,
Nndelfabrik , Biebrich.

Geb. Frl . , tüchtig in Anfertig, v. Damen- und
Kindfr-Kl'-idern. etwa« W-ißn., s. in b-ff. H-us-
als Jungfer o. zu e. größ. K. als Bonne Stelle.
Frl . nimmt a. St . in f. Gesch. an, evtl, auch
answ. Off. u. 8 . A. L9 a. d Tagbl.-Verlag.

hfM7W^  Für ein junges Mädchen, welches
höhere Schule absoloirt hat. mit

flotter schöner Handschrift und besond. Talent
z. Zeichnen, wird entsprechende Stellung gesucht.
Offerten sub E . M. 148 postlag. Wellntzstr.

Perfecte Schneiderin
sucht Stelle in und außer dem Hause. Scdan-
platz3. 1. p . «elsser , Diakon.

Näherin
sucht Stelle in eins. Kleidern. Veränderungenu.

Ausbcffern in und außer dem Hause. Sedan¬
platz 3. 1. E . Geisser , Diakon.

Empfehle tücht. H-rrschaftsköchm, Haus- u. Allem-
mädchen, Hotelzimmermädchenm. guten Zeugn.,
sowie Jungfer und Haushälterinnen.
Stellen-Bür ., Ellenbogeng. 7, Lad. Tel. 2363.

Ein ordentl. Mädchen,
sehr kinderlieb, sucht Stellung , um mrt
einer Familie nach
zu reisen . Näh . Mozartstr . 2, Wiesbaden.

Ein Mädchen sucht Aushulssftclle zur gleich
dis 1. März. N-rostraße4 3 St.

Ordcntl . Mädchen sucht Stelle. Bleichstraße 33.
Bcfi . Mädchen , das noch nicht gedient, l-dochm

Hausarbeit erfahren fft, sucht Stelle. Nah.
Karlstraße 44, 2 St . l. ^ . ..

Befi . Mädchen , das kochtu. Hausarbert verst.»
sucht Stelle. Näh. Karlstraße 44 2. Et. l

Befleres , häuslich erzogenes
Mädchen sucht sofort Stelle als

Stütze der Hausfrau . Karlstraße 16, Part.
Mädchen , welchesi» Haus- und Kucheuarbelten

ers ist flicke» n. bügeln kann, sucht Stelle zum
1. März. Gefl. Off. Frankfurterstr. 10. P . erb.

Ein anständiges Mädchen sucht iofort @teUe
am li-bsten zu zwei Kindern. Näheres
Biebrich a Rh .» Schloffstraße9, 2 St.

Erstes Hausmädchen mit lang,. Zeugn. sucht
alsbald Stell ., auch nach auswärts. Offerten
bitte unter H . H . 1 « 3 an den Tagbl.-Verl.

«Lefferes Mädchen, getvandt,'n Hausarbeit
-V Scrvireu,Plätten ». Nahen, stichtp. I . Marz

Stell , als Hausmädchen. Offerten bitte unter
E . Bl. 1H5 an den Tagbl.-Verlag.

Stelle sucht
ein Mädchen aus achtbarer Familie, da« rm

Zimmerdienst , sowie in allen Handarberten
bewandert ist, in einem guten Hause . Eintritt
nach Belieben. Offertenf. zu riästen an A. «
Heilbronn , Franksnrterstratze 2».

Mädch. v. L., w. brgrl. koch, k- s.  St.
Kl. Kirchg. 1. Ecke Neua. M. Haberle St -B.

T Büaleri" s. n. Beschatt. Frankenstr. 21, 3 t.
M- Anständiges besseres Mädchen sucht
Monatsstelle . Goethestrafie 5 im Dach.

Fand . Frau sucht Monatssll Seerobenstr. 11. M. D.
Eine Frau s. Monatsst. Blucherstr 7. Mtb 3 r.
Monatsst . v. 7—9 Uhr ges. Sckachtstr. 3, Hth. P.
Ein älteres Mädchen , in Kuchen- n. Hausarbeit

erfahren, sucht tagsüber Beschäftigung>n einem
Hotel oder Pension. Offerten unt. ts.  E . 05
an den Tagbl.-Verlag.

Wä«« liche Vrrsonen. die KteU««s
fiuden.

Wer Stelle sucht, verlange die Allgemeine
Bakanzen -Liste, Mannheim . F71

Stellung sucht bestelle die F84
„Deutsche Diener-Ze»t»ng ",

^ Frankfurt a/M.
Reisende , bei Hotels gut einqesührt, aegen hohe

Provision gesucht. Schriftliche Offerten an
AVilit . Hüls . Rooiistraffe 22.

Slushülfs -Kasfircr für Sonntaa»
verlangt P 71j . litiuann , Barenstr. 4, 1

Flotter Stenograph «>
Maschincnschreibcr sofort gesucht. Off. mit
Gehaltsauspr. iiut. Sr . 1045 an die Expedition
der „Biebricher Tagespost" in Biebrich. F164

rtfc Holmaler findet dauernde
Beschäftigung. Offerten unt.

2ß. E . «sa an den Tagbl.-Verlag erb. 2000
Ein junger sauberer Tapezier-Gehülfe sofort

gesucht. Nähere? Römerberg 35, 2.
Schneider,

auf Damen-Paletots geübt, finden dauernde Be¬
schäftigung bei Aujjust . 2048

öwei sprachk. süngere Ober-
kellner für Passanten- und

Reisendehotels, für desgleichen svrachk. Portier,
Kellner-Volontär , Koch- und KettnerleHr-
linge d. Hari <Srü » iierir 's Rhein. Stcllcn-
veim., Goldgaffe 17, Part . Telephon 434.

Tüchtige Abonuentensammler für spielend
leicht einzuf. illustrirle Wochenschrift sofort ges.
Näheres bei«»ross , Friedrichstraße 14, Hth. 3.

Lehrling
sür mein Colonialwaaren- u. Delicatessen-
Geschäst gesucht. 1886

B . I ' arlia,
Saalgasse, Ecke Webergasse.

Lehrling
mit guter Schulbildung sür Comploir per sofort

oder 1. Avril gesucht. 1951
Tapetenhaus Earl «»rünig . Kirchgasse 35.

Lehrling für Bürcau zu Oster» gesi'cht. Earl
Scl nipgcliiersfr & Cie , Markistraße 26.

püff-  Wir suche» zum Eintritt per 1. April einen
Lehrling gegen monatliche Vergütung aus
ordentlicher Familie. 1988

® Bare , am Schloßplab.

I
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Lehrling
unter günstigen Bedingungen gesucht.

Gustav Jour dun,
Michelsbcrg 32, Schuhlager,

2046

mit gut. Schulbildungz. bald
1 »Jl | J Eintr. fuditC.1V. Bender,

Cigarrengeschäft, Ecke Schillerplatz.

Lehrling
für das Comptoir zu Osteru unter günst.
Bedingungen gesucht. 852

August Kemscli,
Maschincnfabrikant.

Für mein Eisenwaaren- Geschäft
, suche zu Ostern einen Lehrling

mit guter Schulbildung. 1029
Will, . Unverzagt . Langgasse 30.

Ich suche per Ostern für mein Comptoir einen
Lehrling mit guter Schulbildung gegen sofortige
Vergütung. 2032

Alliert Frank , HolzhaNdlUNg.

Lehrling
kann zu Ostern eintreten.

Drogerie Moeims.
2039

Taunusstraße 25.

Lehrling gesucht. Rhein . Muchtsäfte^
Fabrik. Adelheidsir. 11. 1974

Schreinerlehrlinggesucht. 1870
Vr*  Syring , Hellmundstraße 52.

Ein junger Hansbnrsche gesucht. 1821
J . C.  SAeijter , Kirchaasse 52.

Junger Hansbnrsche gesucht Kaiser-Fr.-Ring 14,
Hansbnrsche sofort gesucht Kirchgasse 42a.

Hausbursche
per sofort oder 20. Februar gesucht. 1826

Weiner , Conserven-Fäbrik, Mauergasse 17,
Junger Hansbnrsche ges. Schwalbncherstr. 15.

! Jüngerer znverl. Hausbursche für
sofort gesucht. Prima Zcngn. erforderlich.
V . Crakauer , Gr. Burchstraßc5. 2047J

Ein ordentl. jg. Mann von 16 bis 19 Jahren als
Hausbursche für  w°i-t

Gasthaus„Zum Weihergarten
Hochheima. M. 1995

Ein iüngerer Ausläufer mit nur guten Zeug¬
nissen gesucht. Gärtner bevorzugt.

Färb erei Herrmaan , Emserstraße 4.
Hansbnrsche, stadtkundig, gesucht

WWW beiJ . Kaub . Mühlgasse 13.
Junger ordentlicher Hausbursche für leichte

Arbeit gesucht Nerostraßc 14.
Kräftiger Arbeiter

zum sofortigen Eintritt gesucht. 2028
**• Schüller . Dotzheimcrstraßc 25.

Männliche Personen , die Mteünng
suchen.

Hiesiger älterer Kaufmann, mit alle»«
Comptoirarbciten vertraut, guter Hand¬
schrift und besten Zeugnissen, sucht Stelle
Gest. Offerten unter 1. M. SIS an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Junger Kaufmann, militärfrei, sucht Stellung
auf einen, Comptoir, auch Auwaltsbürean. Off.
unter L . «3. 14S an beit Tagbl.-Verlag.

Vergoldergehülfe sucht Stellung. Offerten unter
**• F.  125 an den Tagbl.-Verlag.

wird per 1. April in einem
größeren Büreau Lchrlingsstelle

für einen jungen Mann, der die Berechtigung
zum Einjährigen hat, gesucht. Offerten unter
Al. 8 -, 445 an.den Tagbl.-Verlag.

Krankenwärter, SJtB
, Stellung. Off. u. I' . 43. 44 , a. d.Tagbl.-Verl.

Suche Stelle als Diener, besserer Hausbursche oder
Krankenpfleger. Langjährige Zeugnisse stehen zu
Diensten. Näh. im Tagbl.-Verlag. Cz

Junger Mann » 17 Jahre alt, im Bes. guter
Zeugnissen, sucht stelle als Liftier oder
Kommissionär . Nüb. in, Tagbl.-Verlag. IV

TirgesMormlMtnirgen

Knrkaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Concert.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr: Praxedis.
— Um's tägliche Brot. — Herbstzanber.

Westdenz-HSeater. Abends7 Uhr: An, Clavier.
— Niobe.

Waküall'a-Fheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Meichsballen-Tkeater. Abds.8Ubr: Vorstellung.
Heilsarmee. Äbds. 8'h Uhr: Oeffentl. Versamml.
Manger' s Knnlllalon, Taunnsstraße 6.
Kaiser-Panorama. Geöffnet Vm. von 10—1 Uhr

und Nachm, von 2—10 Uhr.
^olkslesehalle. Friedrichstraffe 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis y' ii  Uhr Abends,
Sonn- u. Feiertags von 10'/-—12'/- Uhr u. von

, 4 bis 9 Uhr. Eintritt frei.
Aamen-Hluö, Taunnsstraffe6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
herein für Auskunft über Wohlfahrts-Ein¬

richtungen und Rechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathhanse im Büreau des
Arbeitsnachweises(Mä»ner-Adtbeilu»g).

Arveitsnachweis unentgeltlich für Männer u.
grauen : im Rathbau« von9—129-u. 3—7Uhr.
Männer-Abth. 9—12'/- und von2'/-—6 Uhr. —
Frauen-Abth. I : für Dienstboten».Arbeiterinnen.

für höhere Bcrufsarten undFrauen-Abth. II:
Hotelpersonal.

Arbeitsnachweis des sshristk. Arveiter-Vereins:
Schwnlbacherstraffe 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Kemeiniame Srtskrankenkasse. Meldestelle:
Luisenstraße 22.

Krankenkasse für Krauen und Sunafranen.
Meldestelle: Hellmundstraffe 36. Part.

Urreirrs -Aach richten
Furn -theselllchaft. 3- 4'/- Uhr: Turnen der

Mädchen-Abtbeilung. 4'/-—6 Uhr: Turnen der
Knaben-Abtheilung.

herein der Künstler und Kunstfreunde. G. I
Abends7 Uhr: Siebentes Concert.

Kranken- und Sterkekasse der Metallarbeiter,
Von8—10 Uhr: Versammlung.

Männer-Turnverein. 8 Uhr: Fechten. 9 Uhr
Bücheransgabe und gesellige Unterhaltung.

Beamten-Wohnungs- Verein z« Wiesbaden
(E. G. m. nnb. H.s 8 Uhr: Haupt-Versamml

Uurn-Merein. Abends8'/- Uhr: Fortsetzung der
Hauvt-Versammliinq.

Kranken- u. Sterkekasse für Schreinern. Hen
verw. Wer. zu Wiesbaden. H. G. Wo. 3
Abends8'/- Uhr: General-Versammlung.

Krieger- und Militär -Verein. Abends8'/-Uhr
Gesangprobe.

Sparverein Westend. Abends8'/- Uhr: Vereins-
abend und Einzahlnng.

Stemm-n. Rrng-Elnv Ätkletia. 8'/-Ubr:Hebung
Küfer-Verein Wiesbaden. (Gegr. 1890.) 9 Uhr

General-Versammlung.
Männcr-Kesangverein Union. 9 Uhr: Probe.
Evangelischer Männer- u. Zünglings-Werein

Abends9 Uhr: Gebetstunde.
Gkriklicher Verein junger Männer . Abends

9 Uhr: Gebetsstunde.
Scharr' scher Männer-tzhor. Abds.9Uhr: Probe.
Äürtner-Verein Kedera. 9 Uhr: Versammlung.
Kesellschaft Iiidelio. Abends9 Uhr: Probe.
Verband der Tapezirer-Hehülfc». Abends9 Uhr:

Versammlung.
Verein der Württembcrger, Wiesbaden. 9 Uhr:Vereinsabend.
Bürger-Schüken-Eorps. Vereinsabend.

Nrrsteilierungen
Versteigerung von Mobilien rc. im Auctionslokale

Friedrichstraßc 47, Vm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 77
S . 10.)

Einreichung van Offerten ans die Ausführung der
Zimmer-, Dachdecker- und Klempner-Arbeiten
für den Neubau der Kurhaus-Gärtnerei im
Distr. Aukamm, im Ratbbause, Zimmer No. 41,

, Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 19" S . 2.)
Holzversteigeruuq aus der Obersörsterei Wiesbaden

in der Wirthschast„Zum Taunus" in Hahn",
Vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl. 72 S . 7.)

Versteigerungvon städt. Bauplätze» im Nerothal,
nächst der Bcausite, im Rathhause, Zimmer
No. 55. Vm. 11 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 19"
S . 2.)

Versteigerung von Acker-Grundstücken des Herrn
Jakob Rath und Mitesgenthümer im Rathhause,
Zimmer No. 55, Vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl. 75
S . 5.)

Versteigerung von Immobilien des Herrn Phil.
Gottfr. Berger hier, im Rathhause, Zimmer
No. 55. Vm. 11 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 19"S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf das Oeffnen und
Schließen der Grüften auf den Friedhöfen, in,
Rathbause. Zimmer No. 44, Vorm. II Uhr.
(S. „Amtl. Anz. No. 19" S . 2.)

Versteigerung eines Pferdes im Hofe des Hauses
Kirchgasse 23, Vm. 11 Ubr. tS . Tagbl. 76 S . 7.)

Versteigerung eines vierstöck. Wohnhauses des Hrn.
Georg Grünthaler und Miteigenthümer, belegen
in der Scdanstraße 15 hier, im Rathbausc,
Zimmer No. 55. Vorm. 11'/- Uhr. (S . „Amtl.
Anz. No. 20" S . 1.)

Einreichung von Offerten ans die Lieferung von
150 Juppen für die hies. Feuerwehr, im Büreau,
Neugasse6. (S . „Amtl. Anz. No. 14" S . 2.)

UerkphrsLlachrichten
^erlranfsiellci» f. Vostmerthxeichen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Post-Aufträgen ec.) : beiF.Alexi, Michels-
berg9; I . Beer, Wwc.. Geisbergstr. 16: Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25; I . Birck, Roonstr. 12;
Joh. Conradi, Waldstr. 38 «Gemeinde Biebrich);
I . Mehl, Wilhclmstr. 22; K. Erb. Adelhcidstr. 76;
0. Hartmann, Hcllmniidstraße 17; Th. Hcudrich,
Dambachthal1; C. Hofheinz, Platterstraße 102:
Cl. Jhl, Waldstr. 63 (Gem. Biebrich); H. Kilian,
Eleonorenstr. 3; F. Ktitz, Rheinstraße 79; A. F.
Knefeli, Langgasse 45; Ph. Krauß, Albrecktstr. 36;
1. Losem, Riehlstra''« 2; K. Lotz, Herderstraße 8;
C. Menzel. Lahnstr. 1»; F. A. Müller. Adelheid¬
straße 32; H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schindln,«.
Neugasse1; A. Sommer, Uorkstr. 11; O. Uukelbach,
Schwalbacherstraße71; A. Venn. Kranzplatz 2:
Carl Vorvabl, Webergasse 45/47; Chr. Weyers-
häuser, Kaffircr, Schlachthaus; Hch. Zboralski.
Nömerberg 2/4.

Grffentliche Fernsprrchsirlle«
befinden sich beim Tclegraphenamt(Telegramm-
Annahmestelle), Rheiiistraße 25, beim Postamt 2.
Schüyenhofstraßc3, beim Postamt 3, Wellritz,
straße 45, und beim Postamt 4, Taunusstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter(1. Oktober bis 31. März) von8 Uhr Vor¬
mittags bei dem Telcgravheuamt bis 9 Uhr Abends
bei den Postämtern2. 3 und 4 bis 8 Uhr Abends
An Sonn- und Feiertagen sind die Fernsprechstellen
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Thcilnehmern des
Stadtfernsprechnctzes bis zur Dauer von 3 Min
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilnehincr»

den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
mncrhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Minuten je nach der Entfernung 20
25, 50 Pf. u. 1 Mk. Hierzu komnien noch 25 Pf.
Eilbotcngebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstelle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orten find zum Spreclivcrkchr zuge-
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliche» Dreiminutengcspiach3 Mk., für ei»
dringendes Gespräch9 Mk.

Telegramm-Gebühren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro. Bulgarien und Ost-Runielien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringende? Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für Stadttelegramme beträgt
die Worttaxe3 Pf., die Mindestgebühr 30 Pf

Königliche Schauspiele.

Kanlrnaten,
welche im ganzen Reichsgebiet

«mlausfützigstnd:
Reichsbank.
Badische Bank.
Bankf. Süddeutschland.
Bayerische Notenbank.

Die Banknoten
banken werden von

in
Frankfurter Bank.
Sächsische Bank

Dresden.
Württemberg.Noteiibank

vorstehender7 Privat-Noten-
den Reichsbank-Anstalten in

Städten mit über 80,000 Einwohner», und den¬
jenigen Reichsbank-Anstalten, welche mit der be¬
treffenden Privatbank in derselben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschaft
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Hairlkiroten.
welche nicht im ganzen Reichsgebiet

umlauffiihig stnd:
Braunschweigische Bank (nur im Herzogthum

Braiinschweig).
Landständische Bank in Bautzen(nur im KönigreichSachsen).
Kassenscheine der Stadt Hannover (nur in der

Provinz Hannover).
Vorstehende Banknoten werden nur von den in

den, betreffenden Bnndesstaate bezw. der Provinz ge¬
legenen Neichsbank-Anstalteii in Zahlung genommen.

Theater-Gintrittspreise.
Königl. Theater.

Ein Platz kostet:

FremdenlogeI. Rang . .
MittellogeI. Rang . . .
SeikcnlogeI. Rang . . .
I. Ranggallcrie.
Orchestersessel.
Parquet.
Parterre.
II. Rangl .u.2. Reihe,3. bis

5. Reihe Mitte . . . .
II. Rang3.bis5.Reihe Seite
III.Rang1.u.2. Reihe Mitte
III. Rang 2. Reihe Seite u.

3. u. 4. Reihe . . . .
Amvbitbeater.

Eins.
Preise

<9,

Mittl.
Preise

Hohe
Preise

Residenz-Theater.

Ein Platz kostet:

Fremdenloge. . . .
I. Rangloge . . . .

pcrrsitz1.—10.Reihe
Sperrsitz 11.—14.Reihe
Nnmmerirter Balkon.

Halbe
Preise

Einfache
Preise

Erhöht«
Preise

Samstag, den 15. Februar.
48. Vorstellung. 32. Vorstellung im Abonnement A.

Pra?edis.
Drama in 1 Aufzuge von G. Conrad.

Uersonen:
Kaiser HeinrichV., Sohn

Heinrich IV. Herr Schreiner.
Kaiserin Praxedis, seine Stief¬

mutter, eine slavtsche Fürstin Frl. Willig.
Ein junger Mönch. Herr Aßmann.
Graf Frangipani . Herr Bach.
Der Bischof von Lüttich. . . Herr Zollin.

Gefolge, Priester, Ritter.
Ort der Handlung: In der Umgebung von Lüttich.

Zeit: Im 12. Jahrhundert.

Ums tägliche Krot.
Drama in einem Akt von E. Kroffa,

Uersonen:
Karl Reimer, Besitzer vom Gut

Lasdehnen. Herr Leister.
Hedwig, seine Frau . . . . Frl . Edelmann.
JohaiinaReimer,seineSchwester Frl. Willig.
Eberhard Grolmann, Hedwigs

Vater. Herr Wegener.
Lensky,Besitzer von GutErlenhof Herr Schwab.
Heise, Dorfschulze. Herr Andriano.
Ort der Handlung: Gut Lasdehnen in Pr . Litlauen.

Zeit: Gegenwart.

Herbstzauber.
Ein Moiidschcinscenchenvon Rudolph Presber.

Die zur Handlung gehörige Musik von L. Stolz.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Ztoh.

Uersonen:
Pierrot . Herr Vallentin.
Colombine. Frl. Arnstadt.
Statue des Dionysos. . . . Herr Aßmann.
Ein Mönch . Herr Andriano.
Ein Geharnischter. Herr Zollin.

Anfang7 Uhr. Ende circa 9 Uhr.
Mittlere Preise.

I Sonntag, 16. Februar. 49. Vorstellung. 32. Vor¬
stellung im AbonnementC. Siegfried. Musik-
drnma(Zweiter Tag ans der Trilogie„Der Ring
des 'Nibelungen") in 3 Akten von Rich. Wagner.
—Anfang6"- Ubr. Mittlere Preise._

Residenz- Theater.
Directwn: Dr. phil. H. Rauch.

Samstag, den 15. Februar. Außer Abonnement.
Letztes Gastspiel Anna Lützring.

Am Clavier.
Lustspiel in 1 Akt von Tb. Barriereu. Jules Lorin

Nach dem Französischen frei bearbeitet von
M. A. Grandjean.

Vertonen:
Jules Franz,Lieder-Compositeur Max Engelsdorff.
Bertha von Beaumont . . . * _* *
Uilie, deren Kammerfrau . . Mary « vieler.

Ein Bedienter. Richard Schmidt.
Die Handlung

geht zu Paris bei Frau von Beaumont vor.
* * Bertha von Beaumont: Anna Lützring.
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Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden.

13. Februar 1902.
Barometer*) . . . 747.0 745.9 7478 746.9
ThermometerC.. . —0.9 -ff2.6 —0.9 0.0
Dunstspann. (mm) . 3.5 3.1 3.6 8.4
Rel.Feuchtigkeit C/o) 80 57 82 73
Windrichtung. . .
Niederschlagrh.(mrn)
Höchste Temperatur-ff3.0. Nicdr. Temper. —3.0.

*) Die Barometerangaben sind auf 0
Normalschwere reduciri.

7 Uhr
Morg.

2Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds.

747.0 745.9 747.8
-0 .9 -ff2.6 —0.9

3.5 3.1 3.6
80 57 82

NW. NW. N.— — —

Mittel
Theo Ohrt.
Sofie Schenk.
Clara Krause.
Käthe Erlholz.
Gustav Rudolph.
Otto Kiknscherf.

Metter-Kericht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Scewarte in Hamburg.

(Nachdruck verdstcn.«
16. Februar: wolkig mit Sonnenschein, Tage

milvk. Nachts Fr oft.
Ans- und Untergang für Könne (®) »nd

Mond (<£)•
Durchgangder Sonne durch Süden nach mittelenrovältcher Zei,

1902
Fcbr.
16.

~ ®
im Süd.! Ausg. !Unterg.
jNhr Mm .jUdr Min !Udr Min

7
Ausg. >Unterg.

!UdrMi »/UI>r Min.
litt 41 | 7 39 | 5 44 |jll 3527?.] 2 20 V*
Ferner tritt ein für den Mond:

am 16. Februar, 7 Uhr Abends, Erdnähe.
*>Hier gehtt -Untergang dem'Ansgang voraus.

Theater (feutmte

Malhalla -Theater , Mauritiusstraffel a.
« ' ecialiläteu-Varitellnua.  Anfang Abend« 8 11b,.
RrichshaUra-Theater . Luftstraße 16.
Svecialitnien-Vorstellimg. Aniana Abend? 8 Ubr.

Auswärtige Theater.
Frankfurter Htadtttzrater. — Opernhaus.

Samstag: Das iüffe Mädel. — Sonntag. Nm.
37» Uhr: Das Nachtlager in Granada. Abends
7 Uhr: Hänsel und Gretcl. Hierauf: ttavalleria
rustioanu. — Schauspielhaus. Samstag: Alt-
Heidelberg. — Sonntag, Nm. 3' - Uhr: Lum-
paci-Vagabnndn«. Abds. 7 Uhr: Alt-.Heidelberg.

Mainzer Ktadtttzeater. Samstag: Die goldene
Eoa. - Sonntag, Nm. 3 Uhr: Als ich wicder-
lam. Abends6'/- Uhr: Der Evaiigelimann.

Daraus:
schwank in 3 Akten. Nach dem Englischen

bearbeitet von Oskar Blumenthal.
Wersone« :

Niobe, eine Statue . * * *
Peter Dünn, Director der All¬

gemein. Versicher.-Geiellschast
Caroline Dunu, seine Frau . .
Hetty°Griffst"' ! ihr- Schwestern
Cornelius©riffin, ihr Bruder
Lord Hamilton Tomkins. . .
Peter Siloks . Hermann Kunz.
Beatrice, seine Tochter . . . HeleneKopmann.
Magda Niifton, Gouvernante. Gerdy Waiden.
Philipp Innings . Paul Otto.
Molly, Stubenmädchen. . . Emmy Nebe.

* * Niobe: Anna Lützring.
Anfang7 Uhr. Ende nach 97- Uhr.

Sonntag, 16. Februar: Alt-Heidelbera. Anfang
3'/- Uhr. — 145. Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male: Die Großstadtluft. Schwank
in 4 Akten von Oscar Blumenthal und Gustav
Kadelbura. Anfang7 Ubr.

Kurhaus zu W lesbacten.
Samstag, 15. B'ebruar.

Abonnements- Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags4 Uhr:
Leitung: Herr Concertmeister Hermann Jrmer.
1. Ouvertüre zu „Der Feensee“ Auber.

Balletmiisik zu Calderon’s
„0eher allen Zauber Liebe“ . Lassen.

3. Anderschönen,grünenNarenta,
Walzer . Komzdk.

I. Introductiona „Don Pasqualo“ Donizetti.
Madrigal . Maupeon.

6. Ouvertüre zu „Phädra“ . . . Massenet.
7. Reigen der seligen Geister aus

„Orpheus“ . Gluck.
H. Fantasie aus „Faust“ . . . . Gounod.

Abends8 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
I. Marsch der finnliindischen Reiter aus dem

30-jährigen Kriege.
Ouvertüre zu „Das Glöckchen
des Eremiten“ . Maillart.

3. Zwei Lieder ohne Worte . . Mendelssohn,
a)Frühlingslied, b)Spinnerlied.

4. Elegie . . . Ernst.
5. An der schönen, blauen Donau,

Walzer . loh. Strauss.
6. Ouvertüre zu „Die lustigen

Weiber von Windsor“ . . . Nicolai.
7. Fantasie aus „Carmen“ . . . Bizet.
8. Malaguenu aus „Boabdii“ . , Moszkowski.
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ßeichshallen -Theater.
Heute Samstag Abend:

? Abschieds «Vor Stellung
des vorzüglichen Programms. .

Morgen Sonntag Nachm . 4 u . Abends 8 Uhr:

Neues Propra
Näheres siehe Strassenplakate.

Sterbekasse des Beaniten -lfereins.
Montag , den 24. Februar l. IS ., Abends 6V- Uhr, findet im Hinteren Saale de-

„Kriedrichhof", Fricdricdstratze 35. hier, die ordentliche Hauptversammlung statt, wozu di-
Mitglieder ergebenst eingelade» werden. F3R

Tagesordnung : 1. Vorlage des Geschäftsberichts und des Rechnungs-Abschlüsse'
2. Bericht der Rcvisions-Commiision, 3. Erthcilung de- Decharge, 4. Wahl der Revistons-Commissiw
5. sonstige Bereinsangelegenheilen. Der Vorstand.

VON Leinen , Handtüchern , Satin
Baumwoildamast etc.

Zmiickgesetzte Damenhemden.
Beinkleider, Nachthemden.

Adolf Stein,
I,anssa *se 4 § . 207?

Lonservatwe Vereinigung
22.

für den Neg.-Bez. Wiesbaden.

Freitag , 2«. Februar, Abends 802 Uhr, im
Friedrichshof, Friedrichstr. 35(Eing. d. d.Thor).

Tagesordnung:
1. Jahresbericht über die Lereins-Tbätigkeit.
2. Kassenbericht und Entlastung des Rechner«.
3. Vorstandswabl.
4. Etwaige Anträge aus der Versammlung.
5. Anträge des Vorstandes, beireff.

») Begriffs- Bestimmung des handwerks¬
mäßigen und Fabrikbetricbe«,

b) Stellung zu dem Schaumweinsteuer-
Gcsetz-Entwürf.

6. Organisation und andere Vereins-Angelegen¬
heiten.

Nach Erledigung der Tagesordnung zwanglose
gesellige Vereinigung. F 469

Alle Parteifreunde ladet hierzu höflichst ein
Der Vorstand.

I . 31.: Wilhelm !, Oberstltnt. a. D.
Wiesbaden, den 14. Jebruar 1902.Tennis.

Wiesbaden« LMlplatzesevs-asI
m. b. H.

- Abonnementskarten {| ^ ))
ganzen Sommer gültig
zu Mk. 12.— pro Person gelangen im
Bürean, Webergasse3, hzK ^ N ^ t
Februar Zur Ausgabe. 2088

Wiesbaden.
Herrschaftliche Villa Weinbergstr. 13,

tn hervorragend schöner Lage, Südseite» zu ver¬
saufen oder zu vermietben. Näb. bei 16195

•I . Hasclian . Nechtscoilsulent,
_ Bismarck-Ring 14.

Herrschaftshaus
m feiner Lage , gut rentabel, mit 4 eleganten
Wohnungen, i» 6 Zimmer, Bad, Küche:c.,
für 140, VVV Mk . zu verkaufen. Offerten erb.
unter Y.  SR. A.  506 a. d. Tagbl.-Verlag.

Hochherrscli neues 4-Etagenhaus (Franz
neuester Stil),je 7 Ziin, Bad, Balk. i. d. Etage
Lauftr. für Dienersoh., sch. Garten beim Hause
südl. Stadttheil, Miethertrag 9500 Mk., ist füi
165,000 Mk. aus erster Hand zu verk. u. kann
sof. eine Etage bezog, w. Nur directe Hell, erb
Antw. u. « I1. 117 a. d. Tagbl.-Verl. 197«'

Kauf oder Tausch.
Kleines Landgut

im Taunus , Nähe Bahnstation. Vorrügl.
Gebäulichkeiten, gut inventarisirt, sehr
billig zu verkaufen, ev. auch gegen ein
anderes Grundstück zu tauschen. Offerten
unt. S . W . 480 an Haaienstein &.
Vogler Frankfurt a . M . F83

Banplätze
im südlichen Stadttheil , arrondirt in verschiedener
Grösse, meist ohne Hinterbau , zu verkaufen.
Näh. Schiersteinerstrasse 3. 1270

2eine  gute 2. Hyvotbek von
WllUjl 12,000 Mark. Gest. Offerten

unter 4'. n . IS an den Taobl.-Verlaa.
1200 Mark auf ein Jahr zu leihen gesucht

gegen hohe Zinsen und prima Sicherheit. Offerten
unter « . BB. 15 « an den Taabl -Verlaa. 2036

Zwei Achtel Plätze, erste
Ranggallerie»Slbonnem. » .

sind wegen Trauer für den Rest der Saisou ab-
»uaeben Humboldtstraße 19.

TiiWzer GWslsmm,
Hausbesitzer, mit flotten, lucrativ-m Geschärt, sucht
zur Vergrößerung des letzteren einen Kapitalisten
mit eiuiaen Mille» gegen3-fache Sicherheit. Offerten
unter B». BS. » 3 an den Tagbl.-Verlaa.

Wer leibt einem verh. Manne 200 Mark q.
5 °/o Zinsen? Rückzahlung nach Uebereinknnft.
Offerten n. BB. « I B8 an den Taabl .-Verlna.

Eine Leitspindel , Drehbank , Blasebalg
und Schlofferwerkzeug zu verkaufen. Offerten
unter 4>. tF. 11 » nn den Taabl .-Verlag,

Leere Bahnkisten
sehr billig zu verkaufen. 2078

F . SteikeihiUiier , Langgasse 32.

Jeder Fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „ Wies¬
badener Tsgblstt " — gegründet f852 — die älteste,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je
eine, Preis 80 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von löaus zu kfaus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redsrtionellen Theilr
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung , da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Inferlionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Seburts -,
verlobungs -, kfeiraths - und Todes-Anzeigen) und dem ArbeitS-
markk, von Jedermann benutzt wird. Die für dos Fremden¬
publikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaff« 22. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten 5 pfg . Man

abomrirt auf das
.Miesbadener Tagblatt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königliche » ,
rommunslständifchrn, städtischen und anderen Staaks-
und Civilbehörden , insbesondere von der Kgl . Staaks-
anwallfchafl und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Frrmdenliste , die Progrannnr der Curhsus-
Concertr, die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel lies Hoftheaters und des
Residenz-Theaters ), die auswärtigen Familirn -Nschrichtru , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtetzu sein wünscht
(Fremdenführer , Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"find:„Unter-
hslkende Blätter ", alle ,4  Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderzeitung", „Alt -Nalfau ", Blätter für alte naffauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Ralender",
die „verloosungsliste ", sowie „Amtliche Anxeigen des Wies¬
badener Tagblall ", enthaltend Bekanntmachungenhiesiger und
auswärtiger Behörden , dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „Schach", (Organ
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspielsfindet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

mW unentbehrlich für Jedermann*

Adler.
Leendertz, W„ Fabrikant,

m. Fr., Krefeld.
Scbiffler , G., Wien.

Badischer BBof.
Mirkiu, 0 ., Kfm., Wilna.
Berend, A., Heut., London.
Meyer, A., Kfm., Halber¬

stadt.
*wei Boche.

Fleischhut . A„ Administr,,
Gross-Gulmkau.

IBietemniihle.
Beuthner , G„ Bürgermstr.,

Oranienburg.
v. Woedtke, Major, Karls¬ruhe.

Einhorn.
Vogt, Kfm., Stuttgart.
Müller, Kfm., Zeitz.
Poenicke, Kfm., Naumburg.
Lorenz, Kfm., Leipzig.

Engel.
Köckritz, M., Fr., Rettwern¬

dorff.

Fremden -Verzeichniss vom 15. Februar 1902.
Knglischer Hof.

Freudenberg , B., Fabrikb.,
Lodz.

Windsberg , Fr., Lodz.
Krbprinz.

Klein, Dir.. Herlin. ,
Froenn. Sekr., Breslau.
Coquelin. Kfm., Elberfeld.
Hofmann, Kfm., Limburg.

Hotel Fulir.
Moser, Ktm.. Weilburg.
Frohwein, Kfm., Diez.

Berliner Wald.
Heymanson, Kfm., Berlin.
Becker, Kfm., Wetzlar.
Türck , Kfm., Berlin.
Samuel, Kfm., Frankfurt.
Hatzmann. Niederneisen.
Mather, Niederneisen.
Stadelmann,Fabrikb.,Ober-

Lahnstein.
Lück, Kfm.. Berlin.
Günther, Kfm., Limbach.
Körner, Kfm., Mannheim.
Schilling, Kautm., Nieder-

Lahnstein.
Todt, Pfr., Oberneisen.
Oldenburg, Kfm., Berlin.

Wahl, Kfm., Berlin.
David, Kfm.. Darmstadt.
Schröder, Direktor , Ober-

Lahnstein,
Joseph, Kfm., Stuttgart.
Kurth, Kfm., Luckenwalde.
Otto, Kfm., Berlin.
Langer, Kfm., Berlin.
Spiess, Kfm.. Elberfeld.
Loeb, Kfm.. Kreuznach.
Baehr , Kfm., Halle.
Hote ! Hohenzollern
t ergmann, Fräul ., Düssel¬

dorf.
Krafft. Fr., Komm. - Ratb,

Offenbach.
Haiserhof.

Wolff A„ Fr .. Elberfeld.
Canne. C., Frankfurt.
Murtfeldt, L„ Bremen.

Hetropole und
Honopol.

Hammerstein , Kabrikbes.,
Oh i ;s.
rochmiiller, Apothekenb.,
Berlin.

Peters, Fr ., Köln.
Steingiese, Köln.

Hotel Nassau.
Neudörffer, J„ Kgl. Hof¬

opernsänger , Stuttgart.
National.

Wedte, Kfm., Mannheim.
Kuranstalt Nerothal
Thieme, M., Fr.. Herlin.
Katzer , Dr.med.,Dornheim.

Nonnenhof.
Bosch. Ktm., Karlsruhe.
Raselbacb,Kfm.,Pirmasens.
D.imies, Kfm., Chemnitz.
Lrndbeimer, Kfm., Klingen¬berg.
Heeking, Kfm., Köln.
Blumenthal, Kfm„ Berlin.
Langhäuser , Ktm., Kegens-

burg.
L'ps. Kfm., Stuttgart.
Münchmeyer, fm. Kassel
Thschernieg , Kfm., Mann¬heim.
Vogel Ktm., Karlsruhe.

«iicllrnof.
Steinberger, Ktm.. Kassel.
Scheuermann, Pirmasens."

Kahn, Kaufm. , Ludwigs¬
hafen.

Quisisana.
Lehr,Rittergutsbe8 .,in. Fr .,

Kl.-Nakel.
Heuderson, Fr ., London.
von Schuylenburch , m. Fr.,

Holland.
Graf von Chamard, Leutn .,

Potsdam.
Reichspoat.

Brixius, Alsenz.
Hieronymis Hossi, Archit .,Zürich.
Ruppel, Kfm., Frankfurt.
Gross, Kfm. Köln.

Riimerbad.
Salemony, Frl., Dortmund.

Rose.
Whitebouse, m. Bed., Eng¬land.
Allhusen, Member of Par-

liament, London.
Allhusen, Frau , m. Bed.,London.
Sehmer, Dr., Bonn.

W 'eisses Hass.
Ulrich, Kaufm,, m. Farn,,

Stettin.

ScliUtzenhof.
Sundermann , Kend., West¬

hofen.

Spiegel.
Neuburger ,Kfm., München.

Tannhäuser.
Leonhardt , Kfm., Berlin.
Fuss, Dr., Mannheim.
Barthold, Kfm., Berlin.
Jaekel . Iw en., Friedeberg.
Mümpfer, Kaufm., Heidel¬

berg.
Riickert, Kaufm., m. Fr.,

l .eipzig.
T aiinui . Hotel,

Wolff, Ktm., Oberstein.
Reibstein, Bankier, rn. Fr.,

Göttingen.
Richter , «aufm., m. Frau,

t erlin.
Ueyl, Untsbes., m. Frau,

i Lotbrirgen.

Victoria.
Schwarzschild, Barmen.
Decker, Barmen.
Glinicke, m. Fr., Berlin.
Kalliefe, Fr., Berlin.

Weins.
Fröhlich, Kfm., Köln.
Trenkle, Kfm., Waldkirch.
Wintermantel, Kfm., Wald«

kirch.
Schröder, Dauborn.
Scbachner, Rechtsanwalt»München.
Reuscb, Bürgermstr., Ober

Labnstein.
In Hrivathnusornt

Pension de Bruijn.
Bik, Recbtsanw., m. Frau,

Haag.
Pension Herma.

Mäblmann, Fr., Hamburg
Winter, Frl.. Hamburg.

Marktplatz 3.
Buchlob, Kfm., Mülheim.
Liertz, Leut., Bitscb.
von Tronschin, Hauptm.

Danz’v
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Heute Samstag 5 Uhr:

Eröffnung
meiner bedeutend vergrößerten Geschäfts■Räume.

Eirthga» M Max MbllvillS , IlrtkgascM
Herren - und Knaben-Garderoben, fertig und nach Maass.

Morgen Sonntag, von Bormittags8 Uhr ab,
wird das bei der Untersuchung minderwerthigbe¬
fundene Fleisch einer Kuh zu 40 Pf. das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der Unterzeichneten Stelle
auf der Freibank verkauft. An Wiederverkäuier
(Fleischhändler, Metzger, Wurstbereiter und Wirthe)
darf das Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

Solide Agenten gesucht!
Täglicher sicherer Berdienst bis 50 Mk. Zu
erfragen mit Beischluß einer Freimarke an
Fr . n . n*il - , postlagernd Emmerich (Deutsch!.).

Guter Winter-Ucberziehcr billig zu ver¬
kaufen Schwalbacherstraße 29, 3 l.

Mch., i. Kleiderm. geübt, ges. Frankenstr. 1, 2 r.

Knnsmniis-LeWilz
mit guter Schulbildung und schöner Handschrift
aus Ostern gesucht. Bei sofortiger Vergütung ist
einem strebsamen jungen Manne Gelegenbeil ge¬
boten, in einem Engros-Geschäft etwas Tüchtiges
zu lernen. Offerten erbeten unter A. V.  I 1 f
an den Tagbl.-Verlag.

Wairale:^  Taavtall -Ber

„Wöbtirte Zimmer", auch
vorräthig im

Taavlalt-Berlag, Langaasse 27

Mädchen gesucht,
welche schon in Buchdruckcreicn oder Buchbindereien
gearbeitet haben. 2082

Und . Weclilold & Comp

Ein braver Junge
als Lehrling gesucht. 2076

Louis i*ouiy , Goldarbeiter,
Saalgasse 36.

Bdrefebarten* Circulare

8»

Jpreislüten* Fakturen

Alle Drucklacden
für den Contor=Bedarf̂

liefert

In bester fUisfübrung
rafcb und preiswurdig

A'IIr
die

L. Schellenberg'WBofbuckckruckerei
Telerboi 2266 Mrrbaden rang-alle 27

Mecknungen* Quittungen

Jprofpecte
Ißlaltate

Briefköpfe* Couverts

Dem lieben Gott hat es gefallen, meinen geliebten Mann, meinen guten Vater,
unfern Onkel und Schwager,

Herrn Jean Ungeheuer,
heute Morgen6 Uhr in die Ewigkeit abzurufen.

Um stilles Beileid bitten
Dir trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, den 14. Februar 1902.

Das Todtenamt findet Montag, den 17. Februar, 915  Uhr, in der Bonifatiuskirche
statt und die Beerdigung Nachmittags4 Uhr vom Trauerhause, Kaiser-Friedrich-Ring 104.

Verloren eine kleine goldene
Damenuhr, gezeichnet

»7. .1. L ., auf dem Wege von der Stadt zum
Neroberg und zurück. Abzugeben gegen Belohnung
im Hotel Hohenzollern.

Miesvaderrer
Seerdignrrgs-Anstalt

von Heinrich Kecker,
Wiesbaden, 13011

Saalgaffe 24/2«. Saalgaffe 24 2«.
Großes Lager in Holz- und Metall¬
särgen aller Arten, sowie rompl. Aus¬
stattungen derselben prompt und billig.

Familien -Nachrichten

207

W “ Von Verlobungen, Heirathen, Ge-
ourten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor-
üehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
An«den WiesbadenerUinilllandaregillern
Geboren. 8. Februar: dem Kutscher Karl Fuhr

e. T., Emilie Wilhelmine Theresia; dem Bäcker¬
meister Adam Steinmanne. S .. Georg Philipp
Leonhard; dem Goldschmied Oskar Olssone.S ..
Erik Karl Peter August. 9. Febr.: dem Tagl.
Eugen Wissou e. S ., Eugen Ludwig; dem
Ingenieur Ernst Gleye. T., Hertha Alexandra
Elisabeth Wilbelmine. 10. Febr.: dem Metzqer-
gehülfen Johannes Frank e. S . , Wilhelm
Johann. 12. Febr.: dem Metallschleifer Heinrich
Koppe. T., Marie Elise Lisette; dem Gärtner-
gehülfen Christian Beutlere. S ., Christian.

Aufgebote». Gärtner Karl Hermann Rieser zu
Auringen mit Elise Steinheimer zu Schierstein.
Schmiedgehülfe Adam Biegcr hier mit Elisabeth
Walter hier. Bäckergehülfe August Klumpp hier
mit Katharina Schreiner hier. Schiffskoch Emil
Nicolai Drews zu Hamburg mit Agnes Gertrude
Nicoline Stopp zu Burg auf Fehmarn. Lund-
wirth Johannes Ostcrmayer 3r zu Nicder-
Flörsheim mit Anna Maria Dörr hier.

Gestorben. 12. Febr.: Kgl. Steueraufseher Josef
Lehnen, 56 I . 13. Febr.: Christian, S . des
GärtnergchülscnChristian Beutler, 1 T.

Au« den Kirbrichrr CivilKandsregifferu.
Geboren. 3. Febr.: dem Küfer Arnold Johann '

Seil e. S ., Arnold Johann; dem Tagl. Wilhelm
Gasteiere. T., Anna Margarethe. 5. Febr.:
dem Tagl. Karl Adolf Krumvievee. T., Elise
Johanna. 7. Febr.: dem Taglöhncr Ferdinand
Rebenstocke. S ., Wilhelm Nicolaus; dem Tagl.
Georg Schiradin e. T., Caroline Franzieka.
8 Febr.: dem Tüncher Peter Joseph Mutb e. T„
Catharine Josephine; dem Fuhrmann Philipp
Ludwig Karl Seilbergere. T., Franziska Lina.
9. Febr.: dem Wagnermeister Georg Bernhard
Kaiser̂ . S ., Ludwg Georg; dein Tagl. Lorenz
Josef Schmittc. T., Bertha Margarethe,

iufgcbolen. Cementarbeiter Gustav Wilhelm Kehm
mit Frieda Sophie Johanna Elise Döge, Beide
hier. Maurer Karl Philivp Herber mit Anna
Marie Katharine Dauer, Beide hier. Taglöhner
Johann Baumeister mit Katharine Wilhclminc
Ritter, verwiltwete Gerhard, Beide hier,

verehelicht. 8. Febr.: Postdirector Julius Frowin
Karl Wasmer, wohnhaft zu Bruchsal, mir Anna
Maria Justine Kohlhof hier. Kaufmann Jacob
Brand, wohnh. zu Wiesbaden, mit Anna Clara
Harth hier. Tclegraphen-Assistent Jacob Friedrich
Wilhelm Scharfer, wohnhaft zu Wiesbaden, mit
Marie Auguste Menges hier. Locomotivheizer
Georg Ernst Müller mit Karoline Katharine
Louise Schmitt, Beide hier. Maurer Gustav
Hermann Fuchs mit Anna Maria Rathgebcr,
Beide hier. 9. Febr.: Tagl. Wilhelm Wiegand
mit Margarethe Schäfer, Beide hier.

Gestorben. 11. Febr.: Johannctte Christine, geb.
Fraukeubach, Ehefrau des Tagl. Johann Jacob
Giersch, 33 I . 13. Februar: Wilhelm, S . des
Bürcaugeh. Maximilian Seel, 6 M. 14. Febr.:
Anna, T. des Glasätzecs Emil Rudolph, 11M.;
Friedrich Hermann. S . de« Gärtners Georg
Lhdwig Scelge», N T. ' _

Ml die(roraikn UW nidgtl
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